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Der nächste Grammetalbote

Grammetalbote
Amtsblatt der Gemeinde Grammetal

mit den Ortsteilen (mit Ortschaftsverfassung):
Bechstedtstraß, Daasdorf a. Berge, Eichelborn, Hayn, Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,  

Niederzimmern, Nohra, Obergrunstedt, Obernissa, Ottstedt a. Berge, Sohnstedt, Troistedt, Ulla, Utzberg

(Hinweis: Die genannte E-Mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

Internet: www.grammetal.de | E-Mail: post@grammetal.de

Gemeinde Grammetal | Schloßgasse 19 | 99428 Grammetal | Telefon 03643 83110 | Fax 03643 831121

13.12.2025	 Nr. 12/2025� 06. Jahrgang

Kontakt für Beiträge

Telefon:	 03643 8311-20, 23
E-Mail:	 grammetalbote@grammetal.de
private Anzeigen:	 über Druckerei (s. Impressum)
Hinweis: Das Amtsblatt wird mit dem amtlichen- und nicht-
amtlichen Teil in elektronischer Form (pdf-Datei) auf der In-
ternetseite der Gemeinde Grammetal veröffentlicht. Es wird 
damit gewährleistet, dass der Inhalt der amtlichen Bekannt-
machungen gemäß § 27a VwVfG auch für jedermann über 
das Internet zugänglich ist.

Die Ausgabe Nr. 01/2026 erscheint am 17.01.2026� Redaktionsschluss: 04.01.2026

Aus dem Inhalt

•	 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  
Änderung Bebauungsplan  
„Gewerbliche Freizeiteinrichtung“  
im Ortsteil Nohra� Seite 4

•	 Weihnachtsgruß des Bürgermeisters� Seite 5
•	 Ablesung der Wasserzähler  

Wasserversorgungs-Zweckverband Weimar� Seite 6

Dankbar blicken wir zurück  
und mit Hoffnung schauen wir voraus. 
Möge Ihnen die Weihnachtszeit friedliche Stunden, 
Ruhe und ein fröhliches Miteinander bringen. 

Gemeinsam wollen wir auch künftig unsere Gemeinde  
mit Herz und Mut gestalten.

Ich wünsche Ihnen eine  wunderbare Weihnachtszeit
und ein  glückliches neues Jahr.
Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Roland Bodechtel
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Wichtige Rufnummern

Polizei vor Ort im Objekt Schloßgasse 22, Zi 5
KOBB Herr Birnschein
gerade Woche: Di. 09:00 - 12:00 Uhr
ungerade Woche: Di.16:00 - 18:00 Uhr, oder nach Vereinbarung
Rufnummer 03643 772148, 015207893246
Notrufe, Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notruf 112
Polizeiinspektion Weimar 03643 8820
Rettungsleitstelle 03644 50000
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Standesamt Berlstedt, Hauptstraße 23, 99439 Am Ettersberg
Rufnummer 036452 78517 oder 78527
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:30 - 10:30 Uhr

Abfallentsorgung: Kreiswerke Weimarer Land
Tel:  03644 – 540-674, -675, -677, -678, -680 
Fax: 03644 – 540-679
https://weimarerland.de/landwirtschaft/index.html
Hier erhalten Sie u.a. Informationen zu:
•	 Entsorgungskalender (Hausmüll, gelber Sack, Papier)
•	 Online-Anmeldung - Abfuhr Sperrmüll
•	 Termine Schadstoffmobil
•	 Entsorgung Pflanzlicher Abfälle

o	 Standplätze Grünschnitt-Container  
•	 Antrag auf  Eigenkompostierung
•	 Abfallsatzung
•	 Abfallgebührensatzung

Abwasserentsorgung
Zweckverband JenaWasser, Rudolstädter Straße 39,  
07745 Jena
Tel. 03641 688-480
Fax 03641 688-595
E-Mail: kontakt@jenawasser.de
Homepage: www.jenawasser.de

Gebühren- und Beitragserhebung
Frau Erhardt

03641 688-486

Technischer Kundenservice Abwasser
Herr Luthe

03641 688-600

Fäkalienabfuhr 03641 688-496
24-Stunden-Havariedienst 03641 688-888

Wasserversorgung
Wasserversorgungszweckverband Weimar
zuständig für: Bechstedtstraß, Daasdorf a. Berge, Hopfgarten, 
Isseroda, Niederzimmern, Nohra, Obergrunstedt, 
Ottstedt a. Berge, Troistedt, Ulla, Utzberg
Zentrale 03643 7444-0
Störungsdienst 03643 7444-444
Stadtwerke Erfurt
zuständig für: Eichelborn, Hayn, Mönchenholzhausen, 
Obernissa, Sohnstedt
Rufnummer 0361 564-1818
Energie
Kundenzentrum TEAG 03641 817-1111
Störungsdienst Strom 0800 686 1166
Bevollmächtigte Schornsteinfeger
BSFM Matthias Ludwig
zuständig für: Bechstedtstraß, Isseroda, Hopfgarten, Mönchen-
holzhausen, Niederzimmern, Nohra, Obernissa, Sohnstedt
Rufnummer 0160 96848126
E-Mail info@schornsteinfeger-ludwig.de
BSFM Christian Remde 
zuständig für: Eichelborn, Hayn
Rufnummer 0151 58804469
E-Mail christian.remde@gmx.de
BSFM Heider
zuständig für: Daasdorf a. Berge, Obergrunstedt, Ottstedt a. Berge, 
Ulla, Utzberg, Troistedt, Gewerbegebiet UNO
Rufnummer 0176 81272613
E-Mail marcel_heider@web.de

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung Grammetal

Objekt 1, Schloßgasse 19 (Fax: 03643 8311-21)
Hauptamt 03643 8311-23, 22
Kitaverwaltung 03643 8311-25
Personal 03643 8311-24
Einwohnermeldeamt 03643 8311-10
Bauamt 03643 8311-42, 43, 44
Ordnungsamt 03643 8311-40, 41
Friedhofsamt 03643 8311-40
Feuerwehr 03643 8311-31
Objekt 2, Schloßgasse 22 (Fax: 03643 8311-45)
Bürgermeister 03643 8311-17
Sekretariat 03643 8311-20
Kämmerei 03643 8311-15
Kasse 03643 8311-11
Grund- und Hundesteuer 03643 8311-14
Gewerbesteuer 03643 8311-19

Sprechzeiten (vorzugsweise mit Terminvereinbarung)
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Aus aktuellen Anlässen können sich die Öffnungszeiten (ggf. auch 
kurzfristig) ändern. Beachten Sie insofern Informationen zu geänder-
ten Öffnungszeiten auf unserer Internetseite (www.grammetal.de).
Sofern Sie die Öffnungszeiten über andere Internetportale bezie-
hen, berücksichtigen Sie bitte, dass diese Daten nicht durch die 
Gemeinde an die Portale gegeben werden. Auf die Richtigkeit dieser 
Informationen durch Drittanbieter sollten Sie sich nicht verlassen.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt
nur mit Termin Terminvergabe über:

https://www.terminland.de/grammetal/
Montag 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 10:00 Uhr
Bitte beachten Sie bei telefonischer Anfrage, dass der 
Mitarbeiter im Meldeamt Ihren Anruf nicht 
entgegennehmen kann, wenn er sich in Bearbeitung 
eines Anliegens mit einem Bürger befindet.

Schiedsstelle, Kontakt über 03643/8311-0

Kindergärten
Zwergenland, Hopfgarten,
Im Hanfsack 9, 99428 Grammetal

03643 825190

Mönchszwerge, Mönchenholzhausen,
Erfurter Straße 17, 99428 Grammetal

036203 51273

Kindergarten Niederzimmern,
Anger 2, 99428 Grammetal

036203 90400

Bauhof Utzberg, Am Peterborn 1, 99428 Grammetal
Rufnummer 036203 253737

Kontaktdaten Freiwillige Feuerwehr
Kontakt in der Verwaltung:

Tel.: 03643 8311-31
Wehrführer

Bechstedtstraß Torsten Roland
Daasdorf a. Berge Mirko Schmidt
Eichelborn Daniel Fronek-Barthel
Hayn Thorsten Klink
Hopfgarten Eric Löbnitz
Isseroda René Sickmüller
Mönchenholzhausen
Niederzimmern Marco Ruttkies
Nohra Alexander Saalfeld
Obergrunstedt Peter Partschefeld
Obernissa
Ottstedt a. Berge Anja Schiller
Sohnstedt Paul Seidel
Troistedt Conrad Nickel
Ulla Ronny Keßler
Utzberg Pascal Apel
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Obernissa
Dienstzimmer Bürocontainer am Freizeitzent-

rum Obernissa, Eiskeller 38a
Ortschaftsbürgermeister Hans-Peter Goltz
Stellvertreter Katrin Hucke
Telefon 0172/7930878
E-Mail obernissa@grammetal.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ottstedt a. Berge
Dienstzimmer Gemeindehaus, Am Plan 1
Ortschaftsbürgermeister Daniel Sturm
Stellvertreterin Birgit Reimann
Telefon über Gemeinde Grammetal 
E-Mail ottstedt@grammetal.de
Sprechzeiten jeden zweiten Montag im Monat

von 18:00 - 18:30 Uhr
Sohnstedt

Ortschaftsbürgermeister Steffi Günther
Stellvertreter Jonas König
Telefon 0176/57618638
E-Mail sohnstedt@grammetal.de

Troistedt
Dienstzimmer Feuerwehrgerätehaus, 

An den Teichen 9
Ortschaftsbürgermeister Ilka Poschner
Stellvertreter Manuel Quiet
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail troistedt@grammetal.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ulla
Dienstzimmer Gemeindehaus Ulla, Im Dorfe 37
Ortschaftsbürgermeister Ronny Liebeskind
Stellvertreter Matthias Heß-Schindler
Telefon 01723626309
E-Mail ulla@grammetal.de
Sprechzeiten jeden Dienstag von 19:00 - 20:00 Uhr

Utzberg
Dienstzimmer Gemeindehaus, Utzber-

ger Ortsstraße 62
Ortschaftsbürgermeister Daniel Hellmund
Stellvertreter Kerstin Linsenbarth
Telefon 0160/4400907
E-Mail utzberg@grammetal.de
Sprechzeiten jeden 2. und 4. Montag 

von 18:00 - 19:00 Uhr

Kontaktdaten Ortschaftsbürgermeister

Bechstedtstraß
Dienstzimmer Gemeindehaus, Zur Salzstraße 35
Ortschaftsbürgermeister Detlef Leibing
Stellvertreter Julian Lehmann
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail bechstedtstrass@grammetal.de
Sprechzeiten Dienstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Daasdorf a. Berge
Dienstzimmer Gemeindehaus, Trautermannweg 2
Ortschaftsbürgermeister Daniel Johannes
Stellvertreter Dominik Schütze
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail daasdorf@grammetal.de
Sprechzeiten Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr

Eichelborn
Ortschaftsbürgermeister Ralf Metzner
Stellvertreterin Cathrin Schier
Telefon 0151/22205977
E-Mail eichelborn@grammetal.de

Hayn
Ortschaftsbürgermeister Uwe Jahn
Stellvertreter Martina Schams
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail hayn@grammetal.de

Hopfgarten
Dienstzimmer Gemeindehaus, Alte Schulstraße 1
Ortschaftsbürgermeister Sebastian Kühn
Stellvertreter Mathias Schmidt
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail hopfgarten@grammetal.de
Sprechzeiten jeden 2. Montag 17:30 - 18:30 Uhr

(gerade Wochen)
Isseroda

Dienstzimmer Kita Lauenburg, Lindenweg 7
Ortschaftsbürgermeister Konstantin Schwark
Stellvertreter Michael Scholl
Telefon Mobil: 01517/5018351
E-Mail isseroda@grammetal.de
Sprechzeiten Freitag 16:00 - 17:00 Uhr

Mönchenholzhausen
Dienstzimmer Gemeindehaus, Am Dorfteich 6
Ortschaftsbürgermeister Henrik Slobodda
Stellvertreter Daniel Korn
Telefon Büro: 036203/713270

Mobil: 0173/5645470
E-Mail moenchenholzhausen@grammetal.de
Sprechzeiten Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr

Niederzimmern
Dienstzimmer Gemeindehaus, Angergasse 6
Ortschaftsbürgermeister Lars Liebeskind
Stellvertreter Matthias Laue
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail niederzimmern@grammetal.de
Sprechzeiten Montag 17:30 - 18:30 Uhr

Nohra
Dienstzimmer Gemeindehaus, Herrenstraße 34
Ortschaftsbürgermeister Andreas Schiller
Stellvertreter Denny Ritschel
Telefon über Gemeinde Grammetal
E-Mail nohra@grammetal.de
Sprechzeiten jeden zweiten Donnerstag gemäß Aus-

hang und jederzeit nach Abstimmung
Obergrunstedt

Dienstzimmer Gemeindehaus, Vor dem Rollgarten 48
Ortschaftsbürgermeister Manuela Jahn
Stellvertreter Ralf Sommer
Telefon 0175/1658533
E-Mail obergrunstedt@grammetal.de
Sprechzeiten jeden 4. Donnerstag im Monat

von 17:00 - 18:00 Uhr

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Grammetal
Herausgeber: Gemeinde Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Grammetal,  
Tel. 03643 8311-0, Fax 03643 831121
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 
36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für den Inhalt:
•	 für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Roland Bodechtel, Bürger-

meister der Gemeinde Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Grammetal, 
Tel. 03643 8311-0 sowie die Ortschaftsbürgermeister für den jeweiligen 
Ortschaftsteil

•	 für den Anzeigenteil und öffentlichen Teil: LI-
NUS WITTICH Medien KG, 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau

Für die inhaltliche Richtigkeit von Beiträgen Dritter übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr.
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: LINUS WITTICH Medien KG, 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, erreichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, 
E-Mail: info@wittich-langewiesen.de
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf
Bezugsbedingungen: Einzelbestellung: 3,50 € zzgl. Porto; Bestellungen sind 
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Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haus-
halte im Bereich der Gemeinde Grammetal. Diese ist freiwillig und kann je-
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kostenlose Verteilung besteht kein Rechtsanspruch. Ferner werden Exem-
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Im Zeitraum vom 29.12.2025 bis zum 31.12.2025 sowie am 
02.01.2026 ist die Gemeindeverwaltung geschlossen.
Während des Veröffentlichungszeitraums kann jedermann die 
veröffentlichten Unterlagen einsehen. Stellungnahmen hierzu 
können während der Dauer der Veröffentlichung abgegeben 
werden. Diese sollen elektronisch unter der folgenden E-Mail-
Adresse abgegeben werden:

bauamt@grammetal.de
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch in der Gemeindever-
waltung der Gemeinde Grammetal (Schlossstraße 19, 99428 
Grammetal, Bauamt) schriftlich oder während der oben genann-
ten Zeiten zur Niederschrift abgeben werden.
Termine zur Einsichtnahme in die Unterlagen außerhalb der 
vorgenannten Zeiten können auch telefonisch unter 03643 / 
83110 oder über das Kontaktformular https://www.grammetal.
de/buergerservice-und-verwaltung/kontakt-oeffnungszeiten/
ihr-direkter-draht-zur-gemeinde-grammetal/ vereinbart werden.
Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Webseite der GLU GmbH 
Jena https://www.glu.de/aktuelles/ veröffentlicht.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung samt Teilaufhebung des 
Bebauungsplanes Nr. 4 „Gewerbliche Freizeiteinrichtung“ im 
Ortsteil Nohra ist dieser Bekanntmachung als Anlage beigefügt. 
Der Geltungsbereich des Änderungs- und Aufhebungsbereich 
des Bebauungsplans befindet sich nördlich des Ortsteil Nohra 
und umfasst die folgenden Flurstücke:

Änderungsbereich:
Gemarkung Nohra, Flur 4:
333/1 (tlw.) 333/2 337 341/2 (tlw.)
341/4 349/1 (tlw.) 349/2 (tlw.) 356/6 (tlw.)
356/4 (tlw.) 356/5(tlw.)
Aufhebungsbereich:
Gemarkung Nohra, Flur 4:
347 (tlw.) 356/5 (tlw.) 356/6 (tlw.) 356/7
363/3 363/4 363/5 363/6
363/7 363/8 363/9 363/10
363/11 363/12 363/13 363/14
Gemarkung Nohra, Flur 5
376/37 (tlw.) 376/5 376/6 376/7
376/8 376/9 376/10 376/11
376/12 376/13 376/14 376/15
376/16 376/17 376/18 376/19
376/20 376/21 376/22 376/23
376/24 (tlw.) 376/25 (tlw.) 376/26 (tlw.) 376/27 (tlw.)

Folgende umweltrelevante Informationen stehen zur Verfügung:

1. Umweltbericht mit einer
1.1. Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen im 

Hinblick auf folgende naturräumliche Schutzgüter:
- Arten und Lebensgemeinschaften,
- Boden,
- Wasser,
- Klima und Lufthygiene,
- Landschaftsbild und Erholung,
- Mensch,
- Kultur und sonstige Sachgüter
1.2. naturschutzfachliche Bilanzierung zur Ermittlung des 

Kompensationsbedarfs für die planerisch vorbereiteten 
Eingriffe in die Leistungsfähigkeit des Naturhaushaltes 
und des Landschaftsbildes.

2. Biotopübersicht.
3. Fachgutachten Zauneidechse.

Es wird darauf aufmerksam gemacht,
- dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröf-

fentlichungsfrist abgegeben werden können.

Amtlicher Teil der Gemeinde

Schließtage der Verwaltung

im zweiten Halbjahr 2025
29.12.2025
30.12.2025
02.01.2026

Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde Grammetal Landkreis Weimarer Land 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB der 1. Änderung samt Teilaufhebung 
des Bebauungsplanes Nr. 4 „Gewerbliche 
Freizeiteinrichtung“ im Ortsteil Nohra - Vorentwurf

Hier: - Veröffentlichung im Internet und öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 1 BauGB

- Aufstellungsbeschluss
- Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 

Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Grammetal hat am 28.04.2024 
den Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung samt Teilaufhebung 
des Bebauungsplanes Nr. 4 „Gewerbliche Freizeiteinrichtung“ 
gefasst. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekanntge-
macht.
Planungsziel der 1. Änderung samt Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 4 „Gewerbliche Freizeiteinrichtung“ im Ortsteil 
Nohra ist die Entlassung einer 24,68 ha großen Fläche aus 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplans. Auf der übrigen 
ca. 10,07 ha großen Fläche soll eine Änderung der zeichneri-
schen und textlichen Festsetzungen erfolgen. Diese sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung einer 
Ergänzungsfläche für den Schulstandort Nohra sowie für den 
Verwaltungssitz der Stiftung Landschaftspark Nohra schaffen. 
Des Weiteren soll eine Fläche für eine naturnahe PV-FFA aus-
gewiesen werden.
Der Gemeinderat der Gemeinde Grammetal hat den Vorentwurf 
in seiner Sitzung am 29.10.2025gebilligt und die Durchführung 
der beiden Beteiligungsschritte gem. §§ 3 Abs. 1 BauGB und 4 
Abs. 1 BauGB beschlossen.
Der Vorentwurf der 1. Änderung samt Teilaufhebung, bestehend 
aus Planzeichnung, Textteil mit Begründung, sowie Umweltbe-
richt, ein städtebaulicher Entwurf, eine Biotopübersicht und ein 
Fachgutachten Zauneidechse (Lacerta agilis), wird gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit

vom 15.12.2025 bis 06.02.2026 (einschließlich)
unter der folgenden Internetadresse veröffentlicht:

https://www.grammetal.de/wirtschaft-und-wohnen/bau-
leitplanung/bebauungsplaene-laufende-verfahren/.

Im Weiteren können die Unterlagen von jedermann neben der 
Veröffentlichung im Internet in der Zeit

vom 15.12.2025 bis 06.02.2026 (einschließlich)
in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Grammetal, Schloss-
straße 19, 99428 Grammetal, Zimmer 18 zu folgenden Zeiten

Montag 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.



Grammetalbote	 - 5 -� 6. Jahrgang | 12. Ausgabe | 13.12.2025

- dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können und

- dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer 
Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 
Daten wie Name Adressdaten und E-Mail-Adresse zu-
stimmen. Gemäß Art. 6 Absatz1c EU-DSGVO werden 
die Daten im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens 
für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflich-
ten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber 
genutzt.

Gemeinde Grammetal
Grammetal, 02.12.2025
gez.
Bürgermeister
Roland Bodechtel

´

Legende

Änderungsbereich (Plangebiet)

Aufhebungsbereich

Anlage:
Bekanntmachung gem. § 3 Abs. 1 BauGB - 1. Änderung und Teilaufhebung Bebauungsplan Nr. 4 "gewerbliche Freizeiteinrichtung" - Vorentwurf

Nichtamtlicher Teil der Gemeinde

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Grammetal,
ein bewegtes Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Diese besondere Zeit bietet uns Gelegenheit, 
innezuhalten, zurückzublicken und Dank 
auszusprechen.

Das vergangene Jahr war weltweit geprägt 
von politischen Spannungen, militärischen 
Konflikten und einem spürbaren Wandel der 
internationalen Ordnung. Die großen Heraus-
forderungen - von andauernden Kriegen bis zu 
geopolitischen Rivalitäten - haben gezeigt, wie 
fragil Frieden und Stabilität geworden sind. 
Gleichzeitig gab es ermutigende Zeichen inter-
nationaler Zusammenarbeit. Diese Entwick-
lungen machen deutlich, wie wichtig Dialog, 
Partnerschaft und gegenseitige Verantwortung 
in unserer Zeit sind.

Auch in unserer Gemeinde Grammetal 
standen in diesem Jahr wichtige Entschei-
dungen und Projekte im Mittelpunkt. Ein 
zentraler Schwerpunkt war die Fortsetzung 
der Arbeiten am Flächennutzungsplan nach 
der dritten öffentlichen Auslegung. Dieser 
Schritt ist entscheidend für die langfristige, 
nachhaltige Entwicklung unserer Gemein-
de. Die Verzögerung bei der Fortschreibung 
des Landesentwicklungsplans Thüringen 
(LEP) stellt uns dabei vor zusätzliche Heraus-
forderungen, da viele kommunale Planungen 
auf klare landesplanerische Vorgaben angewi-
esen sind. Dennoch arbeiten wir entschlossen 
daran, den Prozess weiter voranzubringen.

Ein weiteres bedeutendes Thema ist die 
 Zukunft unserer Freiwilligen Feuerwehr. Der 
Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 10. 
Dezember 2025 über die Fortschreibung des 
Feuerwehrbedarfsplanes entscheiden. Dieser 
sieht vor, künftig fünf Feuerwehrstandorte 
sinnvoll über das Gemeindegebiet zu verteilen. 
Während in der bisherigen Gliederung zwar 
die Ausrückzeiten eingehalten wurden, 
konnten die Tageseinsatzbereitschaft sowie 
die Sollstärken in den verschiedenen Funk-
tionen in keiner Ortsteilfeuerwehr dauerhaft 
gewährleistet werden. Außerdem entsprechen 
die baulichen Gegebenheiten der bisherigen 
Feuerwehrstandorte nur in wenigen Fällen 
den vorgeschriebenen Standards. Deshalb ist 

eine Umstrukturierung notwendig, um die 
gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen und 
die Einsatzfähigkeit langfristig sicherzustel-
len. Der Prozess der Umgliederung wird sich 
über mehrere Jahre erstrecken. Darüber hin-
aus waren in diesem Jahr die Abwasser- und 
Straßenbaumaßnahmen ein großes Thema. 
Im Ortsteil Hopfgarten konnte ein weiterer 
Bauabschnitt zum Ausbau der Abwasserent-
sorgung erfolgreich abgeschlossen werden. In 
Ottstedt am Berge wurden die umfangreichen 
Baumaßnahmen fortgeführt und erreichten 
einen entscheidenden Fortschritt. Ich weiß, 
dass diese Maßnahmen den Anwohnerinnen 
und Anwohnern viel Geduld abverlangen und 
hoffe, dass die Arbeiten im Jahr 2026 weitest-
gehend beendet werden können.

Für Niederzimmern sind die Planungen zum 
Ausbau der Straßen im Rahmen der Sanierung 
der Abwasserentsorgung gut vorangekommen. 
Die gemeinsam durch den Zweckverband 
JenaWasser und den Landkreis Weimarer 
Land gestellten Fördermittelanträge führten 
jedoch nur teilweise zum Erfolg. Da lediglich 
der Landkreis eine Fördermittelzusage für 
den Straßenbau erhielt, ist ein Baubeginn im 
kommenden Jahr sehr unwahrscheinlich. 
Wir werden uns weiterhin intensiv dafür 
einsetzen, die Fördermittelgeber von einer 
gemeinsamen Förderung dieser wichtigen 
Komplexmaßnahme zu überzeugen.

Eine zunehmend polarisierende Angelegen-
heit, ist die geplante Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen entlang der Autobahn. 
Besonders die Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Ortschaften Eichelborn, Hayn 
und Obernissa sind von diesen Planungen 
an der Anschlussstelle Vieselbach betroffen. 
Auch wenn die Anlagen gemäß dem Erneu-
erbare-Energien-Gesetz (EEG) auf privil-
egierten Flächen entstehen sollen, bestehen 
weiterhin deutliche Sorgen hinsichtlich 
zusätzlicher Lärmentwicklung und mögli-
cher Blendwirkungen. Diese Skepsis konnte 
bisher nicht vollständig ausgeräumt werden. 
Als Gemeinde werden wir die Planungen auf-
merksam begleiten, die Anliegen der betroff-
enen Ortschaften ernst nehmen und uns für 
größtmögliche Transparenz und angemessene 
Lösungen einsetzen.

Noch eine positive Nachricht zum Schluss. 
Ein Thema, das viele Menschen in Grammetal 
seit Jahren bewegt, ist die Ansiedlung eines 
Lebensmitteleinzelhandels. Dieses Vorhaben 
nimmt nun endlich konkrete Formen an. Wir 
befinden uns in fortgeschrittenen Gesprächen 
mit einem Vorhabenträger, der die Errichtung 
eines modernen Lebensmittelmarktes im 
Gewerbegebiet U.N.O. plant. Damit rückt 
ein wichtiges Infrastrukturprojekt in greif-
bare Nähe, welches die Versorgungssituation 
in unserer Gemeinde spürbar verbessern wird.

Mein besonderer Dank gilt allen, die unsere 
Gemeinde mit ihrem Engagement stärk-
en: den Ehrenamtlichen, den Vereinen, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ver-
waltung sowie dem Team des Bauhofes, die 
mit hohem Einsatz unseren Grünschnitt, die 
Pflege öffentlicher Flächen und den zusätzli-
chen Winterdienst in der gesamten Gemeinde 
leisten.

Ganz besondere Grüße und meinen aufrich-
tigen Dank richte ich an die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.

Ihr steht Tag und Nacht bereit, oft unter 
schwierigen Bedingungen, und leistet unver-
zichtbare Arbeit für die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger. Dafür danke ich euch 
von Herzen - gerade auch vor dem Hinter- 
grund der anstehenden Veränderungen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
besinnliche Adventszeit, frohe und friedliche 
Weihnachten sowie einen guten Start in ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr. Möge 
2026 für uns alle ein Jahr des Miteinanders, 
der Zuversicht und guter Entwicklungen 
werden.

Mit herzlichen Grüßen

Roland Bodechtel
Bürgermeister  
der Gemeinde Grammetal
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Nur folgerichtig ist es daher, dass alle Redner während der Ge-
denkfeier am 13.11.2025 auf der Kriegsgräberstätte in einem 
Waldstück bei Troistedt, auf der 19 deutsche Soldaten in der 
Schlussphase des Zweiten Weltkriege den Tod fanden, umso 
mehr den Wert des Friedens als höchstes und doch zerbrech-
lichstes Gut bekräftigten.
Allen Helfern und Unterstützern gilt unser ausdrücklicher Dank!

Hans Grimm
Hauptmann und KEO

Bekanntmachungen anderer 
Behörden

Wasserversorgungszweckverband Weimar

Ablesung der Wasserzähler
In Kürze erstellen wir die Jahresverbrauchsabrechnung für das 
Jahr 2025. Dafür benötigen wir auch in diesem Jahr die Unter-
stützung unserer Kunden.
Ende November 2025 wurden die Selbstablesekarten, mit der 
Bitte die Zählerstände abzulesen, versandt und unser Kunden-
portal freigeschaltet. (Dies gilt nur für die Hauswasserzähler, 
nicht für Gartenwasser- oder Wohnungswasserzähler). Da eine 
maschinelle Verarbeitung der Zählerstände erfolgt, nutzen Sie 
bitte zur Übermittlung vorrangig unser Internet-Erfassungsportal. 
Dazu scannen Sie den kundenspezifischen QR-Code auf der 
Ablesekarte ein oder melden sich auf unserer Internetseite unter

www.wasserversorgung-weimar.de
an. Alternativ senden Sie die ausgefüllte Ablesekarte per Post 
zurück. Daten per Telefon, Fax oder E-Mail können nicht ange-
nommen werden. Bitte nutzen Sie ausschließlich die angege-
benen Übermittlungswege.
Sollte uns bis 01.01.2026 kein Zählerstand vorliegen, muss der 
Verbrauch auf Grundlage des Vorjahresverbrauches geschätzt 
werden.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Mitarbeiter unseres kaufmän-
nischen Kundenservice unter 03643 7444-0.

Der Wasserversorgungszweckverband Weimar

Sie haben den Granmmetalboten 
nicht erhalten?
Über den folgneden Link:
https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/1690-gramme-
talbote-amtsblatt-der-gemeinde-grammetal können Sie 
Probleme bei der Zustellung melden.
Wichtig:
Die Meldung sollte zeitnah nach dem Erscheinungstag (Re-
gelfall zweiter Samstag im Monat) erfolgen.

Den Toten zum Gedenken,  
den Lebenden zur Mahnung
„Jedes Ereignis, alles auf der Welt hat seine Zeit: Geborenwer-
den und Sterben, Pflanzen und Ausreißen, Töten und Heilen, 
Niederreißen und Aufbauen, Weinen und Lachen, Klagen und 
Tanzen, Steinewerfen und Steinesammeln, Umarmen und Los-
lassen, Suchen und Finden, Aufbewahren und Wegwerfen, Zer-
reißen und Zusammennähen, Schweigen und Reden, Lieben und 
Hassen, Krieg und Frieden. Was also hat der Mensch davon, dass 
er sich abmüht? Ich habe erkannt, was für eine schwere Last das 
ist, die Gott den Menschen auferlegt hat. […]“
(Prediger 3, 1-10, zitiert vom katholischen Pastoralreferenten, 
Herrn Martin Diewald bei der Gedenkfeier am 13.11.2025 an den 
Soldatengräbern im Wald bei Troistedt)

Soldaten der 1. Kompanie Informationstechnikbataillon 383 
aus Erfurt pflegten anlässlich des bevorstehenden Volkstrauer-
tages im Zeitraum 10.11.2025 - 13.11.2025 Kriegsgräberstätten 
und Gefallenendenkmale in der Landgemeinde Grammetal, zu 
der auch die Patengemeinde der Kompanie - Niederzimmern - 
gehört. Dies war nun schon der zweite Pflegeeinsatz der Kompa-
nie im Erfurter Umland, bei dem die Teilnehmenden den Wunsch 
bekräftigten, dass es auch nicht der Letzte sein möge.
Die 14 freiwilligen Soldatinnen und Soldaten der Kompa-
nie konnten ihr ambitioniertes Ziel, insgesamt zwei Kriegsgrä-
berstätten und ein Gefallenendenkmal zu pflegen in äußerst 
guter Zusammenarbeit mit den Gemeinden Bechstedtstraß, 
Niederzimmern und Troistedt, dem Bauhof der Landgemeinde 
Grammetal, dem Verein Natur u. Heimatfreunde Niederzimmern 
e.V., sowie mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. Landesverband Thüringen, erreichen. Die Pflegearbeiten 
erstreckten sich von Verschnitt- und Reinigungsarbeiten, über 
Lackierarbeiten bis hin zu einem grundhaften Bodenaustausch, 
der die äußerst engagierten Soldaten forderte. Doch mit dem 
Wissen um die Sache und die Bedeutung der Kriegsgräberpflege 
war es möglich, allen Widrigkeiten zum Trotz, beachtliche Ergeb-
nisse zu erzielen und den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft 
weiterhin eine würdige Ruhe- bzw. Gedenkstätte zu erhalten. Die 
Soldatinnen und Soldaten wurden dadurch während ihrer Arbeit 
erneut mit der letzten Konsequenz des Krieges und damit des 
Soldatseins konfrontiert.
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Familienpreisverleihung 2025

Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit der Vereine 
unserer Region für Familien und Gesellschaft
Am Mittwoch, den 26. November 2025, wurde in den Veranstal-
tungsräumen der Kloßwelt Heichelheim der 10. Familienpreis 
im Weimarer Land verliehen, davon zum 5. Mal an Vereine und 
Verbände.
Eingeladen zur Festveranstaltung waren die Vertreter der Ver-
eine, die an der Ausschreibung teilgenommen haben, Kreis-
tagsmitglieder und weitere Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft.
Umrahmt wurde die Festveranstaltung durch musikalische Bei-
träge von Arvin Hadelich auf dem Akkordeon.
Für den Familienpreis hatten sich insgesamt 12 Vereine aus al-
len Regionen des Kreises Weimarer Land beworben, die sich 
in besonderer Weise in den drei Kategorien familienfreundliche 
Angebote, Bereitstellung von Ferienangeboten und Best Practice 
zur Mitwirkung von Senioren in der praktischen Vereinsarbeit in 
ihrer Bewerbung darstellen mussten. Die diesjährigen Bewer-
bungen der teilnehmenden Vereine

• SV 70 Tonndorf e.V.
• Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V.
• Initiative Altes Schulhaus Drößnitz
• Freizeitzentrum „Lindwurm e.V.“
• TAO TE Weimarer Land e.V.
• SV Pfiffelbach e.V.
• BSV 04 Bad Berka Tischtennis
• Turn- und Sportverein Apolda e.V.
• Nauendorf 1349 e.V.
• Satori-Karate-Do e.V.
• Kneipp-Verein Bad Berka e.V.
• Für-Alle-Reiterhof Döbritschen e.V.

zeichneten sich durchgängig durch eine hohe Qualität und eine 
breite Ideenvielfalt der Vereinsarbeit aus.
Die Jury - bestehend aus der Lenkungsgruppe des Bündnisses 
sowie Wirtschaftsvertretern - hatten es deswegen nicht leicht, 
die Preisträger zu bestimmen.
Über ein transparentes Punktesystem wurden in der Jurysitzung 
am 6. November 2025 letztendlich die Sieger und Platzierten 
ermittelt.
Die drei Erstplatzierten erhielten neben der Urkunde für den 
Familienpreis 2025 ein Preisgeld: So freuten sich der SV 70 Tonn-
dorf e.V. über 750,00 €, der Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V. 
über 500,00 € und die Initiative Altes Schulhaus Drößnitz über 
300,00 € für die Vereinskasse. Aber auch alle weiteren Vereine 
gingen nicht leer aus und erhielten neben einer Anerkennungs-
urkunde jeweils 50,00 € für die Vereinsarbeit.
Der SV 70 Tonndorf e.V. setzte sich mit seinem umfassenden 
familienfreundlichen Vereinsprofil überzeugend durch. Der 
„Apoldaer Leichtathletikverein 90 e.V.“ beeindruckte mit seinen 
offenen, zugänglichen Angeboten für Kinder und Eltern. Die „In-
itiative Altes Schulhaus Drößnitz“ zeichnete sich mit ihrem ge-
meinschaftlichen Ansatz für Begegnung und Zusammenhalt aus.
Dr. Christian Brändel, Sprecher des Bündnisses, dankte in sei-
ner Rede dem unermüdlichen ehrenamtlichen Engagement und 
Angeboten der Vereine für Familien, Kinder und Jugendliche.
Für die Bereitstellung des Preisgeldes von insgesamt 2.000 Euro 
dankte er zudem dem Kreis Weimarer Land. Dank ging auch an 
die „Thüringer Kloßwelt“ in Heichelheim für die Ermöglichung der 
würdevollen Veranstaltung und der Sparkasse Mittelthüringen 
für die finanzielle Unterstützung.
Das Lokale Bündnis für Familien im Weimarer Land verbindet 
mit der Würdigung der Vereine die Hoffnung und Zuversicht, 
dass der Familienpreis sie auch zukünftig in ihrer Vereinsarbeit 
bestärkt.

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsvollversammlung 
Troistedt
Die Neuwahl eines Jagdpächters/ einer Jagdpächterin für 
das Jagdrevier Troistedt findet

am Freitag, den 09. Januar 2026 um 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftsraum Troistedt,  

Innere Ortsstraße 7,
(gegenüber der Kirche)

statt.
Alle Feld- und Waldgrundstückseigentümer bzw. deren Ver-
treter der bejagbaren Flächen in der Gemarkung Troistedt 
sind hierzu herzlich eingeladen.
Einlass ist ab 17.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und Feststel-

lung der satzungsgemäßen Einladung
2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdge-

nossen und der durch diese gehaltenen Flächen
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Persönliche Vorstellung der Jagdpachtbewerber/ Jagd-

pachtbewerberinnen für das Jagdrevier Troistedt
5. Wahlhandlung
6. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
7. Besprechung und Termin Winterwanderung 2025
8. Sonstige

Gibt es seit den letzten zwei Jahren Eigentumsänderungen, 
so ist ein aktueller Grundbuchauszug vorzulegen.
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann 
sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch ei-
nen volljährigen Verwandten in gerader Linie oder dessen 
Ehegatten, durch eine in seinem Dienst ständig beschäf-
tigte volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten 
Volljährigen derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Ver-
treter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten. Für juris-
tische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand Troistedt

Nichtamtlicher Teil / Sonstige 
Informationen
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Ingo Torborg
Ehrenamtlicher Versichertenältester der DRV Mitteldeutschland

Beratungsservice vor Ort - 

die nächsten Sprechstunden

in Mönchenholzhausen:               in Weimar-West: 

 Do., 16.10.2025   Mi.,08. + 22.10.25   

 Do., 20.11.2025   Mi.,05./Do., 20.11. 

 Do., 15.01.2026   Mi.,03. + 17.12.25    
  14:00 – 18:00 Uhr                   09:00 – 13:00 Uhr

            Bürotrakt an der KiTa im Bürgerzentrum/Prager Str.5
============================================

Terminvereinbarungen erbeten unter 

Telefon: 03644-8779952 (mo.- mi., 19:30 - 20:15 Uhr)

oder: 03644-540769 (di., 09:00 - 12:00 Uhr)

e-Mail: ingo.torborg[at]online.de      (bitte Wohnort angeben)

============================================

Zusätzliche Sprechstunden finden u.a. statt in

Bad Berka, Berlstedt, Klettbach, Kromsdorf 

============================================
Versicherte bekommen kostenfrei Beratung zu rentenrechtlichen

Angelegenheiten sowie  Unterstützung bei der Beantragung von 

Renten wegen Erwerbsminderung, Alters oder Todes

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Weimar und im Weimarer Land

Termine im November und Dezember
Die Verbraucherzentrale Thüringen bietet auch in den kommen-
den Monaten in Weimar und Kranichfeld regelmäßige persön-
liche Energieberatungen an.
In Weimar findet die Beratung alle zwei Wochen donnerstags 
von 14:30 bis 17:30 Uhr in der Stadtverwaltung, Schwansee-
straße 17, statt.
Zusätzlich wird einmal im Monat samstags von 9:45 bis 12:00 Uhr 
beraten. Die nächsten Termine sind der 8., 13. und 27. November 
sowie der 6. und 11. Dezember. Am 25. Dezember entfällt die 
Beratung.
In Kranichfeld findet die Beratung jeden Donnerstag von 17:00 
bis 18:30 Uhr im Beratungszimmer des Baumbachhauses, 
Baumbachplatz 1, statt. Auch hier ist eine vorherige Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 0800 - 809 802 400 erfor-
derlich. Am 25. Dezember findet keine Beratung statt.
Die unabhängige Energieberatung richtet sich an alle, die ihren 
Energieverbrauch im Haushalt senken möchten oder Moderni-
sierungsmaßnahmen am Eigenheim planen. Themen sind unter 
anderem Heizungstausch, Wärmedämmung, Stromverbrauch, 
Photovoltaik, Förderprogramme sowie die Überprüfung von 
Strom- und Heizkostenabrechnungen.
Dank der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie ist die Beratung kostenfrei.

Stefan Eisentraut
Pressesprecher
Verbraucherzentrale Thüringen e.V.

Mit einem anschließenden Come Together bei Speis & Trank und 
Zeit für Gespräche klang der Abend stimmungsvoll aus.
Im Jahr 2026 wird der Familienpreis wieder an Unternehmen 
verliehen, die sich durch besonders familienfreundliche Arbeits-
bedingungen auszeichnen. Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre 
Teilnahme.

Kathleen Keitel
Koordinatorin des Lokalen Bündnis für Familien im Weimarer 
Land

Digitalen Rentenübersicht
Die Deutsche Rentenversicherung stellt mit der „Digitalen 
Rentenübersicht“ erstmalig eine kostenfrei nutzbare Platt-
form zur Verfügung, auf der Bürgerinnen und Bürger einen 
individuellen Gesamtüberblick über die eigenen gesetzli-
chen, betrieblichen und privaten Altersvorsorgeansprüche 
einsehen können.
Die dafür benötigten Daten liefern alle Anbieter von Altersvor-
sorge-Produkten, die eine jährliche Standmitteilung verschi-
cken und mehr als 1.000 Vorsorgeansprüche verwalten. Um 
die eigene Digitale Rentenübersicht abrufen zu können, sind 
die persönliche Steuer-ID sowie die Bestätigung der eigenen 
Identität erforderlich. Für den Identitätsnachweis benötigen 
Sie lediglich Ihren Online-Ausweis, die dazugehörige PIN, 
ein geeignetes Smartphone oder Tablet sowie die installierte 
AusweisApp. Falls Sie Ihre PIN nicht kennen, hilft Ihnen Ihr 
Bürgerbüro gern weiter.
Verschaffen Sie sich jetzt einen Überblick auf 
www.rentenuebersicht.de und nutzen Sie die Digitale Ren-
tenübersicht als Grundlage für Ihre Altersvorsorgeplanung.
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Ortschaft Bechstedtstraß

Nichtamtliches

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner,
2025 ist fast vorbei und wir begehen die schöne Advents- 
und Weihnachtszeit, welche uns auch auf den bevorstehen-
den Jahreswechsel blicken lässt. Diese besinnliche Zeit lädt 
uns ein, innezuhalten, zurückzublicken und mit Zuversicht 
in die Zukunft zu schauen. Weihnachten sollte uns daran 
erinnern, was wirklich zählt: Gesundheit, Glück und Frieden.
Weihnachten ist für viele von uns eine Zeit, in der die Werte 
der Liebe und Gemeinschaft besonders im Mittelpunkt ste-
hen. Es bietet uns die Gelegenheit, den Alltag hinter uns zu 
lassen und uns auf das Wesentliche zu konzentrieren. Dinge 
wie Gesundheit, Freude und innerer Frieden sind keine ma-
teriellen Geschenke, aber sie sind von unschätzbarem Wert 
und geben dem Leben seine wahre Bedeutung.
Ich möchte mich von Herzen bei allen bedanken, die sich 
in diesem Jahr so großartig für unsere Ortschaft eingesetzt 
haben. Sei es im Ehrenamt, in Vereinen, der Freiwilligen 
Feuerwehr und der vielen Einzelpersonen, welche keiner 
bestimmten Organisation angehören - Ihr Engagement ist 
wirklich bewundernswert und trägt maßgeblich dazu bei, 
unser Miteinander zu stärken.
In gemeinsamer Anstrengung wurden auch in diesem Jahr 
diverse Projekte initiiert, die dazu beitragen, die Attraktivität 
unseres Ortes zu stärken.
Ein neues Jahr voller Hoffnungen, Herausforderungen und 
guter Vorsätze liegt vor uns. Ich wünsche Ihnen von Herzen 
besinnliche und erholsame Weihnachtstage. Nutzen Sie die-
se Tage, um Kraft zu tanken und gestärkt in das kommende 
Jahr zu starten, dass uns allen neue Chancen und Möglich-
keiten bringen wird.

Mit den Besten Weihnachtsgrüßen
Ihr Ortschaftsbürgermeister
Detlef Leibing

� Foto: D. Leibing

Erfolgreiche Wald-Retter-Woche 
im Forstamt Erfurt-Willrode

Freiwillige pflanzten 14.000 Bäume 
und pflegten Anpflanzungen
Erfurt, 27.10.2025: Bei herbstlich-bunter Stimmung startete am 
Samstag, 17.10., die diesjährige Wald-Retter-Woche von Thürin-
genForst im Forstamt Erfurt – Willrode. Über 40 Aktionen wurden 
in der letzten Woche durch das Forstamt und viele Unterstützer 
aus Vereinen, der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Thürin-
gen, der Fachhochschule Erfurt, Kommunen, Schulen, Kinder-
gärten und Firmen in den Wäldern rund um Erfurt und Arnstadt 
durchgeführt. Dabei wurden rund 15.000 Pflanzen durch die 
Helfer in den Boden gebracht und viele ältere Pflanzflächen von 
Unkraut bzw. sogenannter Begleitvegetation befreit.
Die Wald-Retter-Aktionen waren ein voller Erfolg! Aufgrund des 
Sturmgeschehens zum Wochenende hin mussten leider fünf 
Veranstaltungen kurzfristig abgesagt werden. Diese werden aber 
in den kommenden Wochen nachgeholt.
„Unsere Wälder leiden immer noch unter dem Trockenstress 
der vergangenen Jahre und die vielen durch den Borkenkäfer 
geschädigten Flächen müssen wieder in Bestockung gebracht 
werden“, berichtet Forstamtsleiter Sascha Schlehahn. Neben 
dieser Katastrophe erleben die Förster aber eine große öffent-
liche Anteil- nahme. Diesem großen Bedürfnis der Menschen 
selbst mit anzupacken und et- was für die Umwelt und den Wald 
zu tun, wolle man mit der Wald-Retter-Woche versuchen gerecht 
zu werden. „Wir wollen das breite öffentliche Engagement bün-
deln um neue klimastabile Wälder zu begründen. Zunehmend 
spielt aber mittlerweile auch die Pflege von gepflanzten Bäumen 
aus den Vorjahren eine im- mer größere Rolle“, sagt Schlehahn.
Vor allem mit Kindern und Jugendlichen macht das nicht nur 
Spaß, sondern es
wird dabei den jungen Menschen auch durch forstliche Wald-
pädagogen die Bedeutung des Waldes für die Gesellschaft und 
den Naturhaushalt vermittelt. Bei der Wald-Retter-Woche waren 
immerhin fast 60 Schulklassen aus über 20 Schulen beteiligt! 
Nicht zuletzt ist das Anpacken der großen und kleinen Wald-
Retter eine sinnspendende Aufgabe und ein ganz konkreter 
Beitrag zum Klimaschutz. Zum Dank erhielt jeder Helfer eine 
Wald-Retter-Medaille aus regionalem Holz.
An der diesjährigen Wald-Retter-Woche haben circa 1.500 Wald-
Retter teilgenommen. Ohne die vielen Unterstützer und Spon-
soren wäre das alles nicht möglich. Dieses Jahr beteiligten sich 
elf Vereine, neun private Unternehmungen und sechs öffentliche 
Institutionen mit Geldspenden für die Bäume, den Schutz mit-
tels Wuchshüllen, die Verpflegung der vielen Helfer vor Ort oder 
direkt durch das Zupacken bei den Aktionen im Wald.
Das Forstamt und die Waldbesitzenden bedanken sich bei allen 
Unterstützern für Ihren Einsatz!

Auch Privatleute können 
weiterhin anstehende 
Pflanzaktionen in Thürin-
gen durch eine Spende an 
die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald e.V. unter 
www.deinwald.com/
thueringen/ 
unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen
Sascha Schlehahn
Forstamtsleiter
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Ortschaft Eichelborn

Nichtamtliches

Weihnachtsgruß des Ortsbürgermeisters von Eichelborn
Liebe Eichelbornerinnen und Eichelborner,
die Weihnachtszeit erinnert uns daran, einen Gang herunterzu-
schalten, zur Ruhe zu kommen und uns auf das Menschliche zu 
besinnen. Inmitten des schnellen digitalen Alltags übersehen wir 
oft die kleinen, aber bedeutungsvollen Dinge: ein nettes Wort, das 
Miteinander und die Bereitschaft, zur Gemeinschaft beizutragen.
Herzlichen Dank allen, die sich in dem nun vergangenen Jahr für 
unseren Ort engagiert und unser Dorfleben bereichert haben: das 
Gasthaus der Familie Kirst in der ich als OSBGM meine monatlich 
stattfinden Sprechstunden abhalten darf, die Kirmesgesellschaft, 
der Traditionsverein die Freiwillige Feuerwehr, das Traktortreffen, 
unsere Dorfkümmerin und die Spinnstube.
Nicht vergessen möchte ich all jene Bürger, die sich zum Thema 
PV-Anlage an unseren drei Informationsveranstaltungen konst-
ruktiv beteiligt haben. In einer Meinungsumfrage haben sich die 
Bürger, die sich beteiligten, mehrheitlich gegen diese Anlage ent-
lang der Autobahn ausgesprochen. Zugleich wurden konstrukti-
ve Beiträge zur Gestaltung geäußert, sollte die Anlage dennoch 
errichtet werden. Dafür vielen Dank. Das Votum wurde in einer 
Stellungnahme mit Hayn und Obernissa an die Gemeinde über-
geben. Der weitere Verlauf obliegt nun Gemeinde und Investor.
Ein Vorhaben für die nächsten Jahre wird die Neugestaltung 
unseres Parkes sein. Momentan können wir davon ausgehen, 
dass kein Feuerwehrgerätehaus an dieser Stelle errichtet wird, 
sodass wir den Park wieder zur gemeinschaftlichen Nutzung 
weiterdenken können. Hierzu hatten wir eine Versammlung mit 
Bratwurst und Getränken auf dem Saal organisiert, zu der alle 
Bürger von Eichelborn eingeladen waren, ihre Ideen zur Neuge-
staltung beizutragen. Herzlichen Dank an Cathrin Schier, die eine 
maßstabsgerechte Zeichnung der Gegebenheiten anfertigte, die 
Ideen direkt skizzierte und diskutierte. So haben wir eine solide 
Grundlage für die nächsten Schritte Richtung Umsetzung.

Weiterhin möchten wir mit einer einfachen und praktikablen Ge-
staltungsatzung zur Erhaltung der schönen Ansicht und Identität 
unseres Ortes in der Zukunft beitragen.
Eine Idee, die sich aus dem OSR entwickelt hat, ist, unsere Ei-
chelborner Fahne im Sommer wieder wehen zu lassen. Hierzu 
möchten wir gern mit dem Frühjahrsputz eine kleine Fahnen-
weihe mit den Ort veranstalten.
In der Dorfleben-APP, die sich als Kommunikationsmittel etab-
liert hat, wird es Informationen zu weiteren Themen und Details 
geben.
Zu unseren Ortschaftsratssitzungen im nächsten Jahr, sind wie-
der alle Eichelborner eingeladen, die einen Beitrag zum Ort leisten 
wollen oder einfach nur mal mit uns zum Dorf reden möchten.
Herzlichen Dank an Familie Hötzel für den diesjährigen Weih-
nachtsbaum. Das Aufstellen und Schmücken wurden von Ak-
teuren der Vereine im Ort übernommen und zugleich zu einem 
geselligen Anlass.
Wir blicken auf ein bewegtes und erfolgreiches Jahr 2025 zurück. 
Dies wäre ohne das zeitlich intensive, engagierte Wirken und die 
gute Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat Cathrin Schier, 
Benjamin Graue, Ronny Hertel und Daniel Fronek-Barthel nicht 
möglich gewesen. Auch hier ein verbeugendes Dankeschön.
Ich wünsche Euch und Euren Liebsten ein friedvolles Weih-
nachtsfest voller schöner Momente und Begegnungen. Möge 
das Jahr 2026 Euch Gesundheit, Glück und Freude bringen und 
uns weiterhin in guter Gemeinschaft verbinden.

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen,
Euer Ortschaftsbürgermeister
Ralf Metzner

Ortschaft Hayn

Nichtamtliches

Liebe Hayner,
schon ist wieder ein Jahr vergangen. Nur noch wenige Tage und 
auf dem Kalender wird das Jahr 2026 stehen. Nutzen wir die Zeit 
bis dahin, ein wenig Tempo und Druck aus dem oft stressigen 
Alltag zu nehmen, einen Gang zurückzuschalten, innezuhalten 
und dankbar zu sein, auch und gerade für die kleinen Dinge im 
Leben. Der festlich geschmückte Weihnachtsbaum in unse-
rem Ort erstrahlt wieder im schönsten Lichterglanz. Häuser und 
Vorgärten sind feierlich herausgeputzt, Weihnachtsgeschenke 
werden kunstvoll verpackt und die Vorbereitungen für das große
Fest sind in vollem Gange. Mit unserem, zum ersten Mal stattfin-
denden „Lebendigen Adventskalender“ sind wir auch im letzten 
Monat des Jahres in Bewegung und Begegnung.
Wir haben im ablaufenden Jahr in Hayn einiges erreicht und 
unseren Ort ein gutes Stück vorangebracht. Herzlichen Dank 

allen, die sich mit Ideen, Engagement und Tatkraft eingebracht 
und unser Dorfleben bereichert haben.
Liebe Hayner, ich wünsche Euch und Euren Familien ein besinn-
liches und friedvolles Weihnachtsfest, mit schönen Momenten 
und Begegnungen. Ebenso einen guten Start in das neue Jahr 
- möge es uns Frieden, Gesundheit, Glück und Freude bringen 
und uns weiterhin mit neuen Ideen, Elan und Engagement in 
guter Gemeinschaft verbinden.
Beste Grüße,
Euer Ortschaftsbürgermeister  
Uwe Jahn,
der Ortschaftsrat  
und die Dorfkümmerin
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Ortschaft Hopfgarten

Amtliches

Bekanntmachung von Beschlüssen

Sitzung des Ortschaftsrats 
Hopfgarten vom 17.11.2025
gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 7, davon anwesend: 6
Beschluss Nr. 01/11/2025:
Der Ortschaftsrat beschließt die Tagesordnung der 28. Ort-
schaftsratssitzung vom 17.11.2025. (einstimmig angenommen)
Beschluss Nr. 02/11/2025:
Der Ortschaftsrat beschließt die Niederschrift der 27. Ortschafts-
ratssitzung vom 01.09.2025. (mehrheitlich angenommen)
Beschluss Nr. 03/11/2025:
Der Ortschaftsrat schlägt Frau Ariane Gräfe als Dorfkümmerin für 
die Ortschaft Hopfgarten vor. Die Ernennung erfolgt durch den 
Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales und Sport der Gemeinde 
Grammetal. (einstimmig angenommen)

Beschluss Nr. 04/11/2025:
Der Ortschaftsrat beschließt die Übernahme der Kosten der 
Speisen der Rentnerweihnachtsfeier 2025 aus den Mitteln des 
Ortschaftsbudgets. (einstimmig angenommen)
Beschluss Nr. 05/11/2025:
Der Ortschaftsrat stimmt dem Bauvorhaben, Abriss und Wie-
deraufbau von Anbau zwecks Wohnraumerweiterung in der 
Gemarkung Hopfgarten, Flur 3, Flurstück 141 zu. (einstimmig 
angenommen)
Beschluss Nr. 06/11/2025:
Der Ortschaftsrat stimmt einem Nutzungsvertrag für die Teilflä-
che vor dem Flurstück 141. Flur 3 für die Lagerung von Bauma-
terial und als Baustraße zu. Der Nutzungsvertrag ist auf ein Jahr 
zu befristen, mit der Möglichkeit einer Verlängerung auf Antrag 
des Bauherrn. Mit Abschluss der Baumaßnahme erlischt der 
Nutzungsvertrag. Die Fläche ist nach der Nutzung wieder als 
Rasenfläche herzustellen. (einstimmig angenommen)

Nichtamtliches

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Hopfgarten,
auch wir haben jetzt eine Dorfkümmerin in unserem Ort. Frau 
Ariane Gräfe hat sich auf den Posten beworben. In der letzten 
Ortschaftsratssitzung hat sich Frau Gräfe dem Ortschaftsrat 
vorgestellt und wurde per Beschluss der Gemeinde Grammetal 
zur Ernennung vorgeschlagen. Dies ist dann im Ausschuss für 
Bildung, Kultur, Soziales und Sport Mitte November erfolgt.
Wir freuen uns sehr, dass Frau Gräfe ab dem 01.01.2026 die 
Aufgabe wahrnimmt und wünschen ihr viel Freude und eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit. Genauere Informationen zum 
Aufgabenbereich und Angebot, sowie eine kurze Vorstellung, 
erfolgen in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.
Mitte November fanden Baumaßnahmen auf dem Radwander-
weg „Thüringer Städtekette“ statt. Im Auftrag des Landkreises 
Weimarer Land wurde durch eine Baufirma die Oberfläche des 
Kopfsteinpflasters abgeschliffen und angeraut. Dies wurde 
Halbseitig durchgeführt. Es soll das Befahren mit dem Rad 
angenehmer und sicherer machen. Durch das Anrauen der 
Oberfläche soll die Sturzgefahr gemindert werden. Diese Maß-
nahme erfolgt entlang des gesamten Radwanderweges und 
wird durch das Land Thüringen gefördert.
Eine Woche später fanden weitere Sanierungsmaßnahmen 
durch die Deutsch Bahn im Tunnel statt. Es wurde der ganze 
Tunnelbereich Sandgestrahlt und erneuert.
Auch dieses Jahr haben wir wieder einen schönen Weih-
nachtsbaum an der Bushaltestelle. Dieser wurde, wie auch im 
letzten Jahr, durch Firma Hirsch gesponsert. Hierfür herzlichen 
Dank. Auch für das Schmücken möchten wir uns herzlich bei 
Frau Schalwat bedanken.

Weihnachtsgrüße
Ich möchte das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel zum Anlass nehmen, all de-
nen zu danken, die in dem zu Ende gehenden 
Jahr wieder daran gearbeitet haben, unsere 
Ortschaft lebens- und vor allen Dingen lie-
benswert zu erhalten. 
Ein besonderer Dank gilt den Bauhof, der Freiwilligen Feu-
erwehr, den Vereinen, der Kirchgemeinde, den Firmen, den 
Ortschafts- und Gemeinderat und den Mitarbeitern in unserer 
Gemeindeverwaltung. Ja, alle, die sich zum Wohle der All-
gemeinheit in unsere Dorfgemeinschaft eingebracht haben.
Im Namen des Ortschaftsrates wünschen wir allen Einwohnern 
von Hopfgarten ein friedliches und frohes Weihnachtsfest, ei-
nen guten Rutsch sowie Wohlergehen und Glück für das neue 
Jahr. Möge das kommende Jahr voller Erfolg, Gesundheit und 
positiver Erlebnisse für Sie sein.
Sprechzeiten Ortschaftsbürgermeister
Die Sprechstunde findet jeden 2. Montag von 17:30 - 18:30 Uhr 
(gerade Wochen) statt. Gesonderte Terminvereinbarungen und 
Anfragen bitte unter hopfgarten@grammetal.de
Herzliche Grüße
Euer Ortschaftsbürgermeister
Sebastian Kühn

Ortschaft Isseroda

Amtliches

Bekanntmachung von im Umlaufverfahren gefassten Beschlüssen des Ortschaftsrates
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 7
49/U/25
Der Orstchaftsrat der Ortschaft Isseroda empfiehlt dem Grund-
stücks- und Bauausschuss der Gemeinde Grammetal, das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB im bauaufsichtlichen 

Genehmigungsverfahren „Bau Carport“ auf Flst. 60/2, Flur 1 zu 
erteilen.
Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
Bestätigt: ja
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Nichtamtliches

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Isseroda,
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende und wie so üblich 
zu dieser besinnlichen Jahreszeit möchte ich die Gelegenheit 
nutzen mit Euch auf das Jahr 2025 zurückzuschauen.
Der Jahresbeginn war von politisch turbulenten Wahlkampf-
zeiten geprägt und zu ungewöhnlicher Jahreszeit wurden im 
Februar 2025 auch alle Isserodaer an die Wahlurnen zur Bun-
destagswahl gerufen. In mittlerweile geübter Tradition haben 
wir das Wahllokal wieder in der Kita Lauenburg eröffnet und 
für die entgegengebrachte Gastfreundschaft möchte ich mich 
recht herzlich bei den Erzieherinnen der Kita bedanken. Der 
Ortschaftsrat hat die Gelegenheit genutzt, um gleichzeitig eine 
Umfrage zur Ortsbeleuchtung durchzuführen. Über 60 % der 
Isserodaer Wahlberechtigten haben die Möglichkeit genutzt, 
sich für eine der drei vom Ortschaftsrat vorgeschlagenen Al-
ternativen zu entscheiden. Die gesamte Wahl wäre aber nicht 
ohne die zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer möglich 
gewesen, denen ich im Namen der Ortschaft ebenfalls herzlich 
danken möchte.
Im Frühjahr haben sich die Gremien der Ortschaft und der 
Stiftung Isseroda mit dem Abschluss der Baumaßnahmen für 
die Außenanlagen des ISV-Vereinshauses beschäftigt. Dank 
der finanziellen Unterstützung der Stiftung und dem ehrenamt-
lichen Engagement der Mitglieder des Isserodaer Sportvereins 
konnte sowohl die Außenterrasse als auch der Zugang zu den 
Außentoiletten fertiggestellt werden. Es ist beeindruckend, wie 
viel am Vereinshaus in wenigen Jahren baulich geschaffen 
wurde.
Die erste Jahreshälfte war im Ortschaftsrat außerdem von den 
Nachwirkungen der Batteriebrände im Jahr 2024 geprägt. Auf 
der Tagesordnung stand das neue Brandschutzkonzept der 
Firma Syncycle, um solche Ereignisse zukünftig verhindern zu 
können. In stundenlangen Diskussionen und Gesprächen in-
klusive Vor-Ort-Terminen sowie seitenlangen Stellungnahmen 
haben wir uns redlich bemüht, bestmögliche Sicherheitsstan-
dards zu gewährleisten. Erfreulicherweise sind die meisten 
Anmerkungen und Bedenken des Ortschaftsrates innerhalb 
eines Prüfberichts des von der Bauaufsichtsbehörde beauf-
tragten Brandschutzingenieurs aufgenommen worden, sodass 
wir dem beauflagten Konzept letztlich zustimmen konnten. Mit 
dem Abschluss des Genehmigungsverfahrens ist auch unsere 
Hoffnung verbunden, ausreichend Vorsorge für die Vermei-
dung eines solchen Extremereignisses getroffen zu haben.
Apropos Extremereignisse: Leider blieb auch dieser Som-
mer nicht von Starkregenereignissen verschont, bei denen 
wir erneut Überschwemmungen “Am Wiesengraben” und 
im Brunnenweg erleben mussten. Die bereits 2024 erfolgten 
Baumaßnahmen am Grabeneinlauf des Wiesengrabens haben 
zwar mit Blick auf die Ausspülung der Grabenzufahrt ihr Ziel 
erfüllt, konnten aber leider die hohen Wassermassen nicht 
bändigen. Kurzfristig haben wir als Gemeinde erneut mit der 
Bereitstellung von Sandsäcken und Sand unterstützt und die 
Straßenbegelitfläche “Am Wiesengraben” vorläufig wieder-
hergestellt. Gleichzeitig laufen auch weiterhin die Planungen 
für eine langfristige Lösung des Problems. Ein hydrologisches 
Gutachten wurde erstellt, ein hydraulisches Gutachten ist in 
Arbeit. Außerdem laufen die Planungen für eine langfristige 
Befestigung des Straßenbegleitstreifens in der Straße “Am 
Wiesengraben”. 2026 wird uns dieses Thema also weiterhin 
begleiten.
Ein weiteres Projekt aus 2024 wird aktuell endlich Realität und 
prägt derzeit das Isserodaer Straßenbild. Letztes Jahr hatte die 
Telekom den vollständigen, eigenwirtschaftlichen Glasfaser-
ausbau in Isseroda angekündigt und auch wenn die Bauarbei-
ten leider anders als geplant noch nicht abgeschlossen sind, 
geht es doch spürbar voran. Einige Haushalte können bereits 
das neue Glasfasernetz nutzen. Bald wird es sicher auch bei 
allen anderen soweit sein. Für die Zeit der Bauarbeiten möchte 
ich noch um etwas Verständnis für die Einschränkungen bitten. 
Sollten allerdings Probleme bei der Baustellenabsicherung 

auftreten, kann man sich gern mit konstruktiven Hinweisen 
an mich oder das Ordnungsamt wenden.
Auch die Kameraden der Ortsteilfeuerwehr waren dieses Jahr 
vielseitig im Einsatz. Ihrem persönlichen Engagement für die 
Sicherheit unseres Ortes möchte ich ganz besonders bei die-
ser Gelegenheit danken. Und um diesen Dank auch physisch 
einen Ausdruck zu verleihen, hat der Ortschaftsrat mit finan-
zieller Unterstützung der Stiftung Isseroda den Kameraden 
eine neue Sitzgarnitur verschafft, die hoffentlich dem Zusam-
menhalt unserer Kameraden zu Gute kommt.
Zum Abschluss sollen auch die zahlreichen Veranstaltungen 
vom Knutfest bis zum Adventsfest erwähnt werden, die die-
ses Jahr unsere Dorfgemeinschaft bereichert haben. Es war 
wieder ein buntes Programm mit Veranstaltungen für jung und 
alt. Ich möchte mich bei allen Vereinen und ehrenamtlich en-
gagierten im Namen des ganzen Dorfes für ihr unermüdliches 
Engagement bedanken. Es sind genau diese Menschen, die 
unseren Ort lebens- und liebenswert gestalten. Stellvertretend 
für die vielen Ehrenamtlichen in unserem Ort hat der Landkreis 
Weimarer Land Dr. Klaus Dänhardt und Sven Kühn zur dies-
jährigen Ehrenamtsgala für ihr Engagement im Ortschaftsrat, 
der Stiftung Isseroda im Kirchbau- und Heimatverein und im 
Isserodaer Dorfklub ausgezeichnet. Weitere verdiente Ehren-
amtliche hat die Landgemeinde dieses Jahr zu einem ers-
ten Fest der Vereine eingeladen, um ihr Engagement für die 
Gemeinschaft zu würdigen. Meinen Mitstreiterinnen und Mit-
streitern im Ortschaftsrat möchte ich bei dieser Gelegenheit 
ebenfalls für die intensive und konstruktive Zusammenarbeit 
in insgesamt 8 Ortschaftsratssitzungen herzlich danken und 
freue mich auf die anstehenden, gemeinsamen Projekte.
Zum Stichwort Ortschaftsrat möchte ich außerdem über einen 
Wechsel informieren. Im November 2025 ist Carolin Wetzig 
leider aus dem Ortschaftsrat ausgeschieden. Deshalb möch-
te ich in diesem Rahmen Carolin Wetzig ganz persönlich für 
ihre Mitarbeit im Ortschaftsrat danken und wünsche ihr Alles 
erdenklich Gute für die Zukunft. Jedem Abschied wohnt auch 
ein Neuanfang inne. Während wir also den Abschied von Ca-
rolin Wetzig aus dem Ortschaftsrat bedauern, freuen wir uns 
gleichzeitig darüber, eine Rückkehrerin in den Ortschaftsrat 
begrüßen zu können. Brigitte Kecskemeti ist wieder in den Ort-
schaftsrat nachgerückt und wird zukünftig ihre über zehnjähri-
ge Erfahrung in Gemeinde- und Ortschaftsrat mit einbringen.
Zum Abschluss noch eine kurze Information in eigener Sache: 
Über den Jahreswechsel wird es am 26.12. und am 02.01. keine 
Ortschaftsbürgermeister-Sprechstunde geben. In dringenden 
Fällen bin ich telefonisch oder per Mail erreichbar.
Nach diesem recht umfangreichen Rückblick auf das Jahr 
2025 zeigt sich, an wie vielen Stellen es in unserer Ortschaft 
voran geht, wo es leidenschaftliches Ehrenamt gibt und welche 
Herausforderungen uns in Zukunft noch begleiten werden. Die 
Weihnachtszeit ist oft geprägt von diesen Rückblicken und so 
hoffe ich, dass auch Euch genügend Zeit und Raum bleibt, 
auf das Gute und Schlechte der letzten 12 Monate zurück-
zublicken und daraus Kraft und Hoffnung für die Zukunft zu 
schöpfen. Eine gute Gelegenheit bietet sich dazu bei unserem 
Krippenspiel an Heilig Abend um 20 Uhr in unserer Kirche St. 
Pankratius. Dazu möchte ich Euch herzlich einladen.

Ich wünsche Euch allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, vor 
allem den Kindern einen fleißigen 
Weihnachtsmann und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026.
Weihnachtliche Grüße
Euer Ortschaftsbürgermeister Konstantin Schwark
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1.150 Jahre Mönchenholzhausen - 
Ein Dorf entdeckt sich selbst
Die Vorbereitungen für unser großes Dorfjubiläum nehmen Fahrt 
auf. Nach ersten Ideenrunden, vielen Gesprächen und einigen 
mutigen Visionen steigen wir nun in die konkrete Umsetzung ein. 
Unser Anspruch ist klar: Wir wollen ein Fest organisieren, das 
die Geschichte unseres Ortes würdigt - und zugleich zeigt, wie 
lebendig, vielfältig und engagiert Mönchenholzhausen heute ist.
In den vergangenen Monaten haben sich zahlreiche Menschen 
eingebracht: mit Zeit, Kreativität, Perspektiven und Tatkraft. Die-
se Unterstützung zeigt eindrucksvoll, dass wir als Dorfgemein-
schaft Verantwortung übernehmen und gemeinsam gestalten 
wollen.
Wer sich ebenfalls einbringen möchte - sei es mit Ideen, helfen-
den Händen, Materialspenden oder finanzieller Unterstützung 
- ist herzlich eingeladen, sich anzuschließen.

Spendenaufruf
1.150 Jahre Mönchenholzhausen - Gemeinsam feiern, ge-
meinsam fördern
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,
im kommenden Jahr begeht unser Ort ein außergewöhnliches 
Jubiläum:
1.150 Jahre Mönchenholzhausen - ein Meilenstein, der ver-
pflichtet und verbindet.
Damit wir ein Fest realisieren können, das den Charakter unse-
res Dorfes widerspiegelt und allen Generationen etwas bietet, 
benötigen wir Ihre Unterstützung. Jede Spende trägt dazu bei, 
kulturelle Beiträge zu ermöglichen, Angebote für Kinder und Fa-
milien umzusetzen und unser Dorfleben langfristig zu stärken.
Spendenkonto für Ihre Unterstützung
Gemeinde Grammetal
IBAN: DE78 1203 0000 0000 9296 38
BIC: BYLADEM1001
Verwendungs-
zweck:

„Förderung des Dorf- und Vereinslebens 
für die Ortschaft Mönchenholzhausen / 
1150-Jahrfeier“

Spendenquittung und Nachweis
Ab einem Betrag von 301,00 € stellt die Gemeindekasse gern 
eine Spendenquittung aus. Bitte senden Sie dazu eine E-Mail an: 
kasse@grammetal.de mit Angabe von Betrag, Verwendungs-
zweck, Name und Adresse. Für Spenden unter 300,00 € genügt 
der Kontoauszug als Nachweis gegenüber dem Finanzamt.
Wir wachsen an dem, was wir gemeinsam gestalten.
Ein Jubiläum dieser Größenordnung lebt nicht nur von Organisa-
tion, sondern vor allem von Menschen, die sich einbringen. Des-
halb rufen wir zusätzlich zu drei konkreten Mitmachaktionen auf:
1. Stoffspenden für unsere Jubiläums-Wimpelketten
Unser Dorf soll im kommenden Jahr sichtbar in Feststimmung 
erstrahlen. Dafür wollen wir hunderte bunte Wimpelketten 
nähen, die Straßen, Höfe und Veranstaltungsorte schmücken.
Dafür suchen wir:
• Baumwollstoffe jeder Art
• gern farbig oder gemustert
• auch Bettwäsche und Tischdecken
• wichtig: waschbar und gut vernähbar

Jeder Meter Stoff bringt uns einem farbenfrohen Jubiläum 
näher.
Abgabestelle: Bürgerhaus Mönchenholzhausen
2. Nähen erwünscht - Mitmachaktion Wimpelproduktion
Wer Lust hat, selbst aktiv zu werden, ist herzlich eingeladen 
beim großen Nähtag mitzuwirken:
Ort: Bürgerhaus Mönchenholzhausen
Datum: 23.01.2026
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Ortschaft Mönchenholzhausen

Nichtamtliches

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner von Mönchenholzhausen,
unser Ortschaftsrat und ich wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche, friedliche und glückliche Advent- und Weih-
nachtszeit.
Ich möchte Ihnen zuerst ein paar wichtige Informationen für den 
Monat Dezember und Januar 2026 geben.
Die Christvesper mit Krippenspiel unserer Kinder findet am Hei-
ligabend um 15:30 Uhr in der Kirche statt. Sie sind alle herzlich 
eingeladen.
Auch in diesem Jahr hat der Grüncontainer von Weihnachten 
bis ins neue Jahr geschlossen. Dieses Jahr schließt der Grün-
container vom 22. Dezember 2025 bis zum 9. Januar 2026. Ab 
Sonnabend, 10. Januar hat der Grüncontainer wie gewohnt mitt-
wochs von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und samstags 9:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Ich möchte Sie schon jetzt auf einen Termin im Januar aufmerk-
sam machen.
Am Montag, 26. Januar 2026 macht das Mirantus Augenmobil 
Station im Grammetal. Im Spartenheim Nohra (Am Sperlings-
berg, OT Nohra) können Sie ihre Augen untersuchen lassen. 
Nähere Auskünfte entnehmen Sie bitte den Schaukästen.
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Mönchenholzhausen, 
wenn das Jahr zu Ende geht, ist es auch an der Zeit sich ganz 
herzlich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern zu bedanken, 
ohne die ein Gemeindeleben oder ein Gemeinwesen undenkbar 
wäre.
Wir bedanken uns bei den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr. In zahlreichen Einsätzen, ob auf der Autobahn oder als 
Tragehilfe bei der Bergung von Verletzen, die Kameraden waren 
immer selbstlos zur Stelle. Auch unsere Vereine konnten sich im-
mer der Unterstützung unserer freiwilligen Feuerwehr sicher sein.
Wir danken unseren ortsansässigen Vereinen, dem Kirmesverein, 
dem Kindergartenförderverein und dem Bürgerverein Mönchen-
holzhausen, die das kulturelle Leben in Mönchenholzhausen 
organisiert und getragen haben.
Vielen Dank sagen wir Familie Teschke, die auch für das neue 
Jahr 2026 wieder einen Bildkalender mit Motiven von Mönchen-
holzhausen mit den Abfuhrtagen der Müllabfuhr gestaltet hat 
und anbietet.
Ein besonderes Dankeschön sprechen wir dem Grüncontainer 
Team aus. Ehrenamtlich bewirtschaftete das Team im vergan-
genen Jahr jeden Mittwoch und Sonnabend mit großer Hilfsbe-
reitschaft und Freundlichkeit den Grüncontainer.
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Mönchenholzhausen, 
bitte informieren Sie sich zu aktuellen und wichtigen Themen der 
Gemeinde in den Schaukästen.

Der Ortschaftsrat und ich wünschen 
Ihnen und Ihren Familien einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2026.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Henrik Slobodda
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Alle Grundstückseigentümer sind herzlich eingeladen, diese 
Gelegenheit zu nutzen und fachkundige Hinweise direkt vor Ort 
zu erhalten. Bitte geben Sie die Information auch an weitere Ei-
gentümer und Interessierte weiter, damit möglichst viele davon 
profitieren können.
Ein großes Dankeschön an unseren Förster,  
Andreas Kannebier!
Thüringer Forstamt Erfurt-Willrode
Revier Egstedt
Forststraße 71, 99097 Erfurt OT Egstedt
Tel.: +49 36209 4302-08
Fax: +49 36209 4302 - 20
Mobil: +49 172 2570502
Email: andreas.kannebier@forst.thueringen.de

4. Adventsmarkt in Niederzimmern - 
Musik, Märchen und Mitmachfreude
Am Samstag, den 13. Dezember 2025, ab 14:00 Uhr lädt die 
Ortschaft Niederzimmern gemeinsam mit allen Vereinen zum 
4. Adventsmarkt ein. Das Dorf verwandelt sich erneut in eine 
festlich leuchtende Weihnachtswelt voller Musik, Begegnung 
und kulinarischer Genüsse.
Den Auftakt bildet eine Andacht mit dem Posaunenchor, gefolgt 
vom Bühnenprogramm in der Wigberti-Kirche: Der Wigbertichor 
eröffnet musikalisch, danach sorgen Kindergarten und Grund-
schule mit liebevollen Aufführungen für leuchtende Kinderaugen. 
Zum Abschluss entführt der Kräutergarten e.V. mit einem Mär-
chen in eine Welt voller Fantasie und Wärme.
Auch kulinarisch ist für jeden Geschmack etwas dabei - von 
Waffeln, Kuchen und Suppe über Bratwurst, Fisch & Chips und 
Pilzpfanne bis hin zu Glühwein, Punsch und Bier.
Neben Bastel- und Mitmachangeboten für Groß und Klein ist der 
Besuch des Weihnachtsmanns gegen 17:00 Uhr ein besonderes 
Highlight für die kleinen Gäste. Der Abend klingt bei warmen 
Getränken und guten Gesprächen in festlicher Atmosphäre aus.
Die Ortschaft und ihre Vereine freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher und ein gemeinsames Feiern der Adventszeit.
niederzimmern@grammetal.de

Vereinsstammtisch - Planung der 
1.150-Jahrfeier Niederzimmern

1150 Jahre Niederzimmern -  
Gemeinsam gestalten wir Geschichte
Die Eckdaten stehen, die Ideen sind gesammelt - nun beginnt die 
nächste Etappe unserer Jubiläumsvorbereitungen: Die Prüfung 
des finanziellen Rahmens, die Buchung von Kapellen und die 
konkrete Organisation unserer Feierlichkeiten.
Auch hier werden wir im neuen Jahr weiter machen. Also wer 
kann kommt zum Helfen es gibt verdammt viel zu tun und jede 
Hilfe und Unterstützung ist gern gesehen.

Die Teilnahme ist für alle möglich - wir freuen uns über jede 
helfende Hand.
Wer eine eigene Nähmaschine mitbringen kann, erleichtert den 
Ablauf erheblich, ist aber natürlich kein Muss.
Am Ende entsteht etwas, das weit über Dekoration hinausgeht: 
ein sichtbares Symbol unserer Gemeinschaft.
3. Anmeldung für Marktstände am Festwochenende
Für das Jubiläumswochenende planen wir einen vielfältigen 
Dorfmarkt, der zeigen soll, was Mönchenholzhausen ausmacht: 
Handwerk, Vereine, regionale Produkte, Kreatives und alles, was 
unser Dorfleben bereichert.
Wer Interesse hat, mit einem eigenen Stand teilzunehmen - ob 
Verein, Privatperson, Gewerbetreibende oder Hobbyanbieter - ist 
herzlich eingeladen, sich anzumelden.
Damit wir gut planen können, bitten wir um eine kurze Info zum 
Angebot und zum Platzbedarf.
Wir freuen uns über jede Beteiligung - je vielfältiger, desto 
lebendiger wird unser Jubiläumsmarkt.
Aus vielen kleinen Beiträgen entsteht etwas Großes für alle.
Mit Ihrer Spende, Ihrem Stoff, Ihrer Zeit setzen Sie ein klares 
Signal:
Mönchenholzhausen feiert seine Geschichte - und wir gestalten 
dieses Fest miteinander.
Kontakt: jahrfeier@moenchenholzhausen.info
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ortschaft Niederzimmern

Nichtamtliches

L iebe Zimmersche,L iebe Zimmersche,
wieder ist ein Jahr vergangen und ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende. Wir haben gemeinsam viel für Niederzimmern 
erreicht und erlebt. Ob unser erstes Weihnachtsbaumverbren-
nen, die Spinnstube, unser gemeinsamer Frühjahrsputz mit den 
zahlreichen Helfern, die Fertigstellung der Waldschenke oder die 
Geländer an der Trauerhalle - überall haben wir Hand angelegt: 
am Bonifaciusplatz, am Vogelhotel und an vielen weiteren Ecken.
Unser Maifeuer, die Kirmes und viele andere tolle Veranstal-
tungen durften wir feiern und genießen. Ebenso waren das 
Herbstfeuer und unser Herbstputz ein voller Erfolg. Auch unser 
Vereinsstammtisch, der sich in diesem Jahr mehr als neunmal 
getroffen hat, hat viel zum Erfolg unserer großartigen Gemein-
schaft beigetragen.
Nun laufen unsere Adventstürchen, die uns viel Wärme und 
Freude schenken. Am Samstag, den 13.12.2025, startet unser 
4. Adventsmarkt in Niederzimmern. Und nach ein paar weiteren 
Adventstürchen ist auch schon wieder Weihnachten.
Darum wünsche ich euch allen eine wunder-
bare Adventszeit, eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise eurer Liebsten sowie 
einen gesunden und guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026.
Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, 
Helfer, Unterstützer, Freiwilligen und Sponso-
ren für dieses wundervolle Jahr mit euch allen!

Einladung zur 2. Begehung im 
Grammewald mit unserem Förster
Montag, 15. Dezember 2025, 14:00-16:00 Uhr Treffpunkt: 
Obermühle, Töpfergasse, Niederzimmern
Unser Revierförster Herr Andreas Kannebier bietet eine kos-
tenlose Einschätzung zum Zustand der Bäume auf privaten 
Grundstücken im Grammewald an. Ziel ist es, die Verkehrssi-
cherungspflicht zu wahren und mögliche Gefahren frühzeitig 
zu erkennen.
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Folgt uns in der Dorfleben App auf Facebook, Instagram 
und unter www.niederzimmern.de
Weitere Termine findet Ihr im Newsletter,
in der Dorfleben App www.dorfleben.niederzimmern.de
Unserer Internetseite www.niederzimmern.de
Facebook/gemeinde niederzimmern
Instagram/ gemeinde_ niederzimmern

Ortschaft Nohra

Amtliches

Bekanntmachung von Beschlüssen des 
Ortschaftsrats Nohra vom 22.10.2025
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 4 + Ortsbürgermeister ab 20:30 
Uhr,
davon anwesend: 5
Beschluss Nr. 01-22.10.2025
Die Tagesordnung wird bestätigt.
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 02-22.10.2025
Die Niederschrift der Sitzung vom 24.09.2025 wird bestätigt.
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 03-22.10.2025
Vorentwurf 1.Änderung B-Plan SO „Gewerbliche Freizeit“
Der Vorentwurf wurde vom Geschäftsführer der Stiftung, Herrn 
René Kästner, erörtert.
Dem Vorentwurf wird seitens des Ortschaftsrates Nohra zuge-
stimmt.
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 04-22.10.2025
Beratung und Beschluss über Beauftragung von Bauleistungen 
gemäß den vorliegenden Angeboten im „Spartenheim“ Nohra:
Erneuerung Küche
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 05-22.10.2025
Beratung und Beschluss über Beauftragung von Bauleistungen 
gemäß den vorliegenden Angeboten im „Spartenheim“ Nohra:
Maler- & Fußbodenarbeiten
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 06-22.10.2025
Beratung und Beschluss über Beauftragung von Bauleistungen 
gemäß den vorliegenden Angeboten im „Spartenheim“ Nohra:
Instandsetzung Sanitärbereiche
Einstimmig angenommen
Beschluss Nr. 07-22.10.2025
Beratung und Beschluss über Beauftragung von Bauleistungen 
gemäß den vorliegenden Angeboten im „Spartenheim“ Nohra:
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 28.287,78 €.
Die Finanzierung soll über das Begrüßungsgeld und das Ort-
schaftsbudget erfolgen.
Einstimmig angenommen

Also wer sich einbringen möchte - sei es mit Ideen, Arbeits-
kraft oder Spenden - ist herzlich eingeladen, beim nächsten 
Vereinsstammtisch dabei zu sein oder sich direkt zu melden 
unter: niederzimmern@grammetal.de
Spendenaufruf! 1150 Jahre Niederzimmern -  
Gemeinsam feiern, gemeinsam fördern
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Unterneh-
merinnen und Unternehmer,
Niederzimmern feiert ein ganz besonderes Jubiläum: 1150 Jahre 
Dorfgeschichte - voller Leben, Gemeinschaft und Engagement.
Damit unsere Vereine, Veranstaltungen und das Dorfleben wei-
terhin blühen, bitten wir um Ihre Unterstützung.
Spendenkonto für Ihre Unterstützung
Gemeinde Grammetal
IBAN: DE78 1203 0000 0000 9296 38
BIC: BYLADEM1001
Verwendungs-
zweck:

„Förderung des Dorf- und Vereinslebens für 
die Ortschaft Niederzimmern und die Jahr-
feier“

Spendenquittung und Nachweis
Ab einem Betrag von 301,00 € stellt die Gemeindekasse auf 
Wunsch eine Spendenquittung aus. Bitte senden Sie nach der 
Überweisung eine E-Mail an: kasse@grammetal.de mit Angabe 
von Betrag, Datum der Überweisung sowie Name und Adres-
se für die Zustellung. Für Spenden unter 301,00 € genügt der 
Überweisungsbeleg als Nachweis zur Vorlage beim Finanzamt.
Ihre Beteiligung macht den Unterschied
Ob als Sponsor, Unterstützer oder aktiver Mitgestalter - Nieder-
zimmern zählt auf Sie. Lassen Sie uns gemeinsam Geschichte 
schreiben und ein Fest gestalten, das verbindet.
Für Rückfragen oder Ideen zur Beteiligung wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung: Sprechstunde: montags von 17:30 
Uhr bis 18:30 Uhr E-Mail: niederzimmern@grammetal.de
Alle Termine findet Ihr im Newsletter,
in der Dorfleben App www.dorfleben.niederzimmern.de
Unserer Internetseite www.niederzimmern.de
Facebook/gemeinde niederzimmern
Instagram/ gemeinde_ niederzimmern

1.150-Jahrfeier Niederzimmern
Termin: 26. Juni bis 5. Juli 2026
Für unsere Jahrfeier sammeln wir:
•	 Gummistiefel für Aktionen
•	 Freiwillige für die Organisation und Durch-

führung
•	 Sponsoren zur Unterstützung des Festprogramms
Interessierte melden sich bitte unter:  
niederzimmern@grammetal.de

Der nächste Vereinsstammtisch findet Dienstag den, 
20.01.2026 um 19:30 Uhr in der Angergasse 6 in Niederzim-
mern statt. Alle Unterstützer und Interessierten sind herzlich 
eingeladen! Die Themen werden die 1.150-Jahrfeier und Ad-
ventsmarkt.

Dorf- und Vereinszentrum (DuVz) 
Niederzimmern Veranstaltungsraum EG/OG
Veranstaltungsraum im EG (ehemaliges AVG Büro) und der Ver-
anstaltungsraum im OG können von euch gemietet werden.
Anmeldungen können unter katrindenk@aol.com und unter 0173 
7995597 erfolgen.
Miete EG: 150,00 € | Miete OG: 100,00 € | Kaution: immer 200,00 €  
| Hofnutzung 80,00 €

Bürgermeistersprechstunde
Die Bürgermeistersprechstunde findet jeden Montag von 17:30 
bis 18:30 Uhr statt. Gesonderte Terminvereinbarungen und sons-
tige Anfragen möglich unter niederzimmern@grammetal.de oder 
Telefonisch in der Verwaltung unter 03643/ 8311 0.
Euer Ortschaftsbürgermeister,
Lars Liebeskind
Niederzimmern, den 26.10.2025

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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Nichtamtliches

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Freunde, liebe Nohŕ sche,
das Jahr 2025 geht seinem Ende entgegen, Zeit für Rückblick, 
Besinnung und Danksagung für die gemeinsame Zeit.
Auch die Weihnachtszeit 2025 beginnt in diesem Jahr so zeitig, 
dass bereits zum Redaktionsschluss am 1.Advent, die Weih-
nachtsmärkte geöffnet sind und sogar einige Weihnachtsfeiern 
stattgefunden haben.
In den Nachbarorten Obergrunstedt, Troistedt, Isseroda und 
Utzberg und vielen anderen Orten wurden bereits kleine Weih-
nachtsmärkte veranstaltet und wenn der Grammetalbote er-
scheint, ist auch in Nohra der 3.Adventsmarkt der Kirmesge-
sellschaft Nohra am 2.Adventswochenende gewesen.
Danke an den Weihnachtmann und die Kirmesgesellschaft.
Der Weihnachtsbaum 2025 auf dem Gemeindehof in der Her-
renstraße Nr.34 wurde wieder gesponsert und der gesamte Hof 
bereits pünktlich zum 1.Advent geschmückt, DANKE
Der Weihnachtsstern auf dem Kirchturm leuchtet weihnacht-
lich DANKE.
Der Posaunenchor Grammetal und der Männerchor Nohra, 
haben sich auf die Weihnachtszeit eingestimmt und möchten 
gemeinsam auch in diesem Jahr einen Beitrag zu besinnli-
cher Begegnung leisten, mit Weihnachtsliedern im Konzert am 
Sonnabend, den 20.12.2025, 16.00 Uhr in der Kirche Nohra. 
(bitte Aushänge beachten)
Unsere Feuerwehr, die wieder mit über 50 Einsätzen außeror-
dentlich häufig im Einsatz war und ist, verdient ganz beson-
deren Dank.
Die Schulung des Feuerwehrnachwuchs freut mich demgemäß 
ganz besonders DANKE.
Auch in diesem Jahr danke ich den ehrenamtlichen örtlichen 
„Kümmerern“, die viele zwischenmenschlichen Dinge am 
Laufen halten und für die Organisation von Besonderheiten 
im Dorfleben da sind. In diesem Jahr gab es in Nohra einige 
Jubiläen, zu denen wir gerne gratulierten.
Die kontinuierliche Betreuung der Heimatstube kann nicht 
genug gewürdigt werden. Danke auch an den Bauhof für die 
Grünflächenpflege auf den öffentlichen Grünflächen und dem 
Friedhof. Die Bauarbeiten an der ehemaligen Trauerhalle sind 
etwas weiter gegangen, so dass das Gebäude gesichert ist 
und als nächstes die Neugestaltung vorgenommen werden 
kann.
Auch im Jahr 2025 wurden die Jugendhütte, der Spielplatz, 
die Mehrzweckhalle, die Sparte, die Kirchturmuhr und die 
Versammlungsräume gebraucht und genutzt und alles muss 
betreut werden …DANKE an alle Betreuer und Helfer.

Ortsverein und Ortschronisten waren und sind bei der Orga-
nisation zur Würdigung von Jubiläen, wie Geburtstage oder 
Hochzeiten oder Gedenktage dabei und bei der Organisation 
der Seniorennachmittage ein zuverlässiges Team. Ich freue 
mich und sage DANKE dafür.
Besonderer Höhepunkt 2025 waren die verschiedenen Ver-
anstaltungen am 31.08.2025 … Dorffest der Kirmesgesell-
schaft und Jugendfeuerwehr in der Sparte, Sommerkonzert 
der Stiftung im Hangar und Buchlesung der Ortschronisten 
im Gemeindehaus … vielleicht können wir derartige Über-
schneidungen durch eine gemeinsame Jahresplanung 2026 
vermeiden …
Der Ortsverein hat zum Kindertag wieder ein Dorffest in der 
Sparte durchgeführt. DANKE an alle Helfer und Teilnehmer, 
es waren schöne Tage, die unbedingt so oder so ähnlich wie-
derholt werden sollten.
Der Martinsumzug war gut organisiert und besucht… DANKE.
Danke auch für die Teilnahme der Ponyreiter an den Veran-
staltungen, da die Ponys für die Kinder immer eine starke 
Anziehungskraft haben und DANKE auch für die spontane 
„Grusel-Aktionen“ zu Halloween.
Der Ortschaftsrat Nohra trifft sich regelmäßig zur Beratung 
über die anstehenden Probleme und freut sich besonders über 
die Fertigstellung des Spielplatzes, deren Finanzierung vom 
sogenannten Begrüßungsgeld und durch finanzielle Mittel der 
Gemeinde Grammetal erfolgte. DANKE
Ob es eine offizielle Einweihung geben wird, wird das Jahr 
2026 zeigen …
Die Beschlüsse des Ortschaftsrates werden regelmäßig im 
Amtsblatt veröffentlicht. Sollten sich Fragen zu konkreten Si-
tuationen ergeben, sind wir gerne bereit weitergehende Erör-
terungen zu geben.
Der Ortschaftsrat Nohra wünscht jedem persönlich für die 
bevorstehende Zeit Gesundheit, Lebensfreude und Schaf-
fenskraft und unserer Ortschaft Nohra wie auch der Gemeinde 
Grammetal weiterhin die bestmögliche Entwicklung.
Friedvolle Weihnachten und einen guten Rutsch auch für un-
sere Freunde in unseren Partnergemeinden Kolbsheim und 
Viitasaari.

Mit freundlichen, lieben und weihnachtlichen Grüßen
Andreas Schiller
Ortschaftsbürgermeister Nohra
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Ortschaft Obernissa

Nichtamtliches

Hallo Obernissa,
es ist Weihnachtszeit. Unser traditioneller Weihnachtsmarkt 
- es war schon der 23(!) hat die Zeit der Vorfreude und Besin-
nung eingeläutet.
Das war wieder ein ganz besonderer Höhepunkt für unsere 
Ortschaft und ich möchte den Mitgliedern des Fördervereins 
Obernissa e.V., dem Vorsitzenden, Sebastian Mertens, und 
allen freiwilligen Helfern herzlich für ihren Fleiß und das persön-
liche Engagement danken. Da wurde geplant und diskutiert, 
es entstanden neue Ideen. Es wurde gebacken, beschafft und 
gebastelt, der Markt aufgebaut. Grill, Pfanne und Glühwein 
wurden auf Temperatur gebracht.
Die Köstlichkeiten kamen natürlich in gewohnt guter Qualität 
auf den Tisch. Und am Ende haben alle auch wieder sauber 
aufgeräumt.
Danke auch allen, die unseren Markt mit ihren Verkaufsständen 
bereicherten.
Eine neue, wunderbare Idee war das Märchenzimmer für un-
sere kleinen Gäste. Ganz entspannt auf den Matten liegen und 
in fast schon vergessener, romantischer Umgebung zuhören, 
wenn ein schönes Märchen von lieben Menschen vorgelesen 
und erzählt wird. Das gibt es kaum noch in unserer Welt von 
Smartphones und Streaming und ist doch wunderbar. Vielen 
Dank dafür an unsere Dorfkümmerin Julia und ihre Märchen-
tanten und -onkel.
Bei so viel weihnachtlicher Stimmung darf der Weihnachts-
mann nicht fehlen. Selbst der Grinch wollte das nicht glauben 
und kam höchstpersönlich vorbei, um hier vielleicht doch noch 
was zu vermiesen. Geschafft hat er’s nicht. Er saß dann mit 
finsterer Miene im Funkwagen der Polizei …
Die Freude auf das Fest kann nicht besser beginnen und wird 
uns nun bis zum Heiligen Abend begleiten. Wir sehen das Dorf 
schön geschmückt, Häuser und Fenster strahlen im warmen 
Lichterglanz. Ein abendlicher Spaziergang lohnt sich! Ganz 
besonders möchte ich die schöne Gestaltung der Fläche 
gegenüber dem Kirchgarten hervorheben. Danke für dieses 
schöne Bild!
Unsere Rentnerweihnachtsfeier wird bei Erscheinen dieser Zei-
tung schon vorüber sein. Auch das soll eine schöne Tradition 
für gemütliches Beisammensein und Gespräche in angeneh-
mer Runde in Obernissa werden.
Gleich am kommenden Sonntag, dem 14. Dezember, gibt es 
wieder weihnachtliche Klänge, viele im modernen Gewand. 
„Sunny Side Up“ hat Wort gehalten und lädt zum weihnacht-
lichen Programm im Kerzenschein um 17.30 Uhr in unsere 
Dorfkirche Simon Petrus ein. Der Eintritt ist frei. Wir bitte am 
Ende um Spenden für den Erhalt unserer schönen Kirche. 

Gemeinsam möchten wir dieses Kleinod in unserer Ortschaft 
pflegen und bewahren.
Nach dem Konzert können wir noch gemeinsam im Kirchgarten 
verweilen. Der Förderverein sorgt mit Glühwein und Bratwurst 
für Genuss und Gemütlichkeit.
Am 24. Dezember treffen wir uns um 16.45 Uhr nach gu-
tem Brauch zum Krippenspiel in der Kirche. Ich bin schon 
gespannt, wie Steffi und ihr Ensemble der kleinen Künstler 
die Weihnachtsgeschichte in diesem Jahr präsentieren. Eine 
schöne Überraschung für das ganze Dorf!
Leider können wir die Heizung in unserer Kirche nicht in Betrieb 
nehmen, Orgel und Mauerwerk vertragen die wechselnden 
Temperaturen nicht mehr. Aber zum Glück gibt es ja warme 
Kleidung. Kissen oder eine kleine Decke können auch nicht 
schaden.
Der vierte Advent ist noch ohne Veranstaltung. Vielleicht ge-
lingt es noch, an diesem Tag ein kleines Weihnachtssingen 
auf die Beine zu stellen?
Im neuen Jahr möchten wir einige begonnene Arbeiten am 
Freizeitzentrum abschließen und natürlich den nächsten Früh-
jahrsputz organisieren. Neue Ideen gibt es auch. Und weitere 
aktive Mitstreiter suchen wir nach wie vor. Aktiv im Dorf dabei 
zu sein, taugt garantiert als guter Vorsatz für 2026. Mehr dazu 
dann im neuen Jahr.
Bis dahin haben sich unsere Fußballer sicher von den Anstren-
gungen der ersten Halbserie der Saison 2025/26 erholt und 
steigen mit Elan und Optimismus wieder in den Kampf um den 
Aufstieg ein. Ein Unentschieden (2:2 gegen die SV Ilmenau 2.) 
und ein 1:3 Sieg auswärts gegen SG SV Fortuna Griesheim 
haben das Geschehen im November spannend gehalten. Vor 
dem letzten Spiel des Jahres, am 6. Dezember auswärts gegen 
den FSV 1928 Gräfinau-Angstedt, liegt unsere SG Eintracht auf 
Platz 2. der Tabelle. Wir sind punktgleich mit dem führenden 
FC Einheit Bad Berka - Jungs, da geht noch was!
Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche, frohe und glückliche 
Weihnachtszeit. Genießen Sie Stunden in Ruhe, Gemütlichkeit 
und im Kreise der Menschen, die ihnen lieb und teuer sind. 
Kommen Sie gut ins neue Jahr.
Für 2026 wünsche ich uns allen Frieden in Europa und eine 
friedliche Entwicklung in der Welt. Wir brauchen unsere Kraft 
und Ideen, um die Zukunft für uns und die nachfolgenden 
Generationen zu sichern.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Hans-Peter Goltz
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Ortschaft Ottstedt a. Berge

Nichtamtliches

Liebe Ottstedter,
ein Jahr neigt sich wieder einmal dem Ende zu.
Ein Jahr, welches uns Einwohnern von Ottstedt viel Geduld 
abverlangt hat. Die Baustellen zur Abwasserentsorgung ha-
ben das ganze Dorf beeinträchtigt. So gab es im ganzen Dorf 
offene Straßen. Dies bedeutete: monatelang keinen Fußweg, 
keine Parkplätze, keinen Zugang zu Grundstücken, teilweise 
keine Beleuchtung und Lärm tagein, tagaus. Selbst das Neu-
baugebiet wurde durch einen unendlich langen Ampelverkehr 
beeinträchtigt. Alle öffentlichen Plätze, selbst der Spielplatz, 
waren oder sind immer noch mit Baumaterialien, Maschinen 
und Bergen von Sand sowie Schotter belegt. Langsam ent-
spannt sich die Lage wieder etwas, aber ein Ende ist leider 
noch nicht in Sicht. Und so werden wir auch im nächsten Jahr 
Geduld aufbringen müssen. Aber gemeinsam schaffen wir das!
Unter diesen Umständen ist es kaum möglich gewesen, Ver-
anstaltungen zu organisieren.
Dennoch wurden ein paar Events trotz dieser großen Schwie-
rigkeiten durchgeführt. So gab es ein Ostereiermalen, wir ha-
ben gemeinsam Wimpelketten genäht und es gab das Mai-
baumsetzen, welches einen guten Zuspruch hatte. Monatliche 
Seniorennachmittage mit Lesung, Disko, und Singen erfreuten 
die Seniorinnen und Senioren. Auch in diesem Jahr hatten 
wir eine volle Kirche an unserem Kinotag, genau wie beim 
Kirchenfrühstück zum Erntedankgottesdienst. Erst vor kurzem 
gab es wieder ein großes Herbstfeuer, gemeinsam organisiert 
von unserem Dorf- und Heimatverein sowie der Feuerwehr.
An dieser Stelle möchte ich gerne die ehrenamtliche Arbeit 
unseres Vereins und der Feuerwehr würdigen. Es war eine 
gelungene Veranstaltung!
Am darauffolgenden Feiertag, zu Halloween, kamen alle klei-
nen und große Geister auf ihre Kosten. Ein großes Dankeschön 
gilt den Dorfbewohnern, die ihre Anwesen geschmückt und 
Süßes sowie Saures bereitgestellt haben.
Die kommenden Highlights, hier in Kürze:
Am 26.11. ab 15.00 können im Dorfgemeinschaftshaus, mit 
dem Heimatverein Plätzchen gebacken werden. Diese sollen 
zum Weihnachtsmarkt für einen guten Zweck verkauft werden.
Am 20.11. um 14.30 findet der nächste Seniorennachmittag 
statt. Bei Kaffee und Kuchen lesen wir Sagen aus dem Buch 

„Die Liebe in der Wasserburg“. 19.00 treffen wir uns, um an 
den Vorbereitungen zur 1150 Jahrfeier zu arbeiten. Hier würden 
wir uns sehr freuen, wenn es mehr Bereitschaft gäbe, mitzu-
arbeiten und Ideen einzubringen.
Am 29.11. von 11-16 Uhr veranstaltet die Reitschule Hannes 
Reif ihr 3. Adventshoffest. Auch in diesem Jahr können Weih-
nachtsbäume und andere Kleinigkeiten erworben werden.
Am 30.11. ab 11 Uhr führt der Dorf- und Heimatverein wieder 
einen Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz durch, hoffentlich 
bei gutem Wetter.
Am 12.12. um 18 Uhr findet in unserer schönen kleinen Kirche 
ein Weihnachtskonzert mit dem „Kleinen Chor“ statt, organi-
siert von unserer Kirchgemeinde. Der Eintritt ist frei, aber um 
eine Spende wird gebeten.
Der Ortschaftsrat lädt am 15.12 ab 16:30 Uhr herzlich im Dorf-
gemeinschaftshaus zur Seniorenweihnachtsfeier ein.
Am 18.12. erfreuen wir uns zum Seniorennachmittag ab 14:30 
Uhr an Stollen und Plätzchen.
Am Heiligabend wird es um 17:30 Uhr wieder einen Gottes-
dienst mit Krippenspiel geben. Die Proben laufen bereits. Eine 
extra für diesen Abend zusammengestellte Band wird den Got-
tesdienst musikalisch begleiten. Als Highlight gibt es in diesem 
Jahr das Friedenslicht aus Bethlehem zum Mitnehmen. Also 
bringt euch eine geeignete Laterne mit.
Wie schon angesprochen, steht im Jahr 2026 unsere Jubilä-
umsfeier anlässlich der 1150. Ersterwähnung unseres Ortes 
an. Aufgrund der o.g. Baumaßnahmen im gesamten Dorf ist 
die Planung und Umsetzung äußerst erschwert. Daher werden 
eher kurzfristig-geplante Events stattfinden.
Also doch einiges los im kleinen Ottstedt am Berge. Wir wollen 
uns wünschen, dass es so weiter geht und die „Dorfgemein-
schaft“ weiterwächst.
Wir wünschen Ihnen Allen frohe Weihnachten und ein gesun-
des Neues Jahr 2026.

Ihr Bürgermeister,
der Ortschaftsrat und eure Gabi
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Ortschaft Troistedt

Nichtamtliches

Liebe Einwohner von Troistedt,
zum Jahreswechsel möchte ich mich von Herzen bei Ihnen 
allen bedanken.
Wir blicken auf ein Jahr zurück, in dem wir gemeinsam viel 
erreicht, Herausforderungen gemeistert und unseren Zu-
sammenhalt weiter gestärkt haben. Troistedt lebt von den 
Menschen, die sich einbringen, mitdenken und miteinander 
anpacken - und dafür danke ich Ihnen sehr.
Ein Höhepunkt des Jahres war ohne Zweifel die Einweihung 
unseres neuen Dorfgemeinschaftsraums. Dieses Projekt 
zeigt, was möglich ist, wenn viele mit anpacken, Ideen teilen 
und Verantwortung übernehmen. Der neue Raum bietet uns 
nun mehr Möglichkeiten für Begegnung, Austausch und ge-
meinschaftliches Leben.
Ein besonderer Dank gilt all jenen, die sich über das Jahr hin-
weg engagiert haben - sei es in Projekten, Veranstaltungen 
oder in der täglichen Dorfgemeinschaft. Jede helfende Hand, 
jede Idee und jeder Beitrag haben uns vorangebracht.

• dem Ortschaftsrat für die konstruktive Zusammenarbeit 
und das verantwortungsvolle Mitgestalten,

• dem Verein der FFW Troistedt für seine verlässliche 
Unterstützung,

• dem gemischten Chor Troistedt, der mit Musik und 
Gemeinschaftsgeist das Dorfleben bereichert,

• der Jagdgenossenschaft Troistedt und der Kirchge-
meinde Troistedt für die gute Zusammenarbeit

• unserer Dorfkümmerin Sarah Quiet, die ihre Aufgabe 
auch im neuen Jahr weiterführt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes, glückliches und erfolgreiches 
neues Jahr.
Möge 2026 uns weiterhin Zusammenhalt, 
Zuversicht und viele gelungene gemein-
same Momente bringen.

Ihre Ortschaftsbürgermeisterin
Ilka Poschner

Ortschaft Utzberg

Nichtamtliches

Liebe Utzberger,
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und die Adventszeit 
stimmt uns bereits auf die bevorstehenden Festtage ein. Es 
ist eine Zeit des Rückblicks und der Vorfreude zugleich - eine 
gute Gelegenheit, um innezuhalten und das Miteinander in 
unserer Dorfgemeinschaft zu pflegen.

Gelungener Auftakt: Erster Utzberger Adventsmarkt
Am 29. November 2025 fand ab 16 Uhr unser erster Utzberger 
Adventsmarkt statt. Wir freuen uns sehr über die zahlreichen 
Gäste, die zu uns gekommen sind, und die vielen positiven 
Rückmeldungen, die uns erreicht haben. Bei gemütlicher 
Atmosphäre konnten wir gemeinsam in die Weihnachtszeit 
starten. An sieben liebevoll gestalteten Ständen gab es allerlei 
Weihnachtliches zu entdecken, und der Grammetaler Posau-
nenchor sorgte für stimmungsvolle musikalische Begleitung.
Mein herzlicher Dank gilt unserer Dorfkümmerin Katrin Hirsch 
und dem Dorfclub für die hervorragende Organisation sowie 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die beim Auf- und Ab-
bau Adventsmarkt mitgeholfen und unseren Weihnachtsbaum 
geschmückt haben. Es war ein wunderbarer Tag, der die Dorf-
gemeinschaft noch enger zusammengebracht hat.

Weitere Veranstaltungen in der 
Advents- und Weihnachtszeit
Die vorweihnachtliche Zeit hält noch weitere schöne Veran-
staltungen für Sie bereit:
Rentnerweihnachtsfeier
Am 17. Dezember 2025 findet wieder die traditionelle Rentner-
weihnachtsfeier in der Gaststätte „Zu den drei Rosen“ statt. 
Alle Rentnerinnen und Rentner sind herzlich eingeladen.

Veranstaltungen in der Kirche St. Johannes Baptista
• Heiligabend, 24. Dezember, 14:30 Uhr:

Gottesdienst mit Krippenspiel und anschließendem Glüh-
weinumtrunk

• 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, 16:30 Uhr: Weih-
nachtliches Orgelkonzert von Maximilian Quit

Ich lade Sie herzlich ein, diese Gelegenheiten zu nutzen, um 
gemeinsam die Weihnachtszeit zu genießen.

Jahresausklang
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2026. Mögen die kommenden Festtage Ihnen Ruhe, Freude 
und wertvolle Zeit mit Ihren Liebsten bescheren.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Daniel Hellmund



Grammetalbote	 - 20 -� 6. Jahrgang | 12. Ausgabe | 13.12.2025

Er ist zu erreichen:
• per Mail: friedemann.vom-dahl@ekmd.de
• Per Telefon: 0160/93473561

verantw. für den Beitrag: Daniel Hellmund

 

 

                                                      

                                                                                                                   
                                                                                                       
                                                                                                               
                                                                                                        
                                                                                                           
                                                       
                                                                                          

Informationen über den Chorgesang in Niederzimmern lesen 
Sie auf Seite 22.

Öffentlicher Teil

Vereinsnachrichten, Sonstige 
Informationen

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbereich Niederzimmern

Gottesdienste/Veranstaltungen in Niederzimmern
13.12.25 14:00 Uhr: Andacht zum Adventsmarkt
24.12.25 17:30 Uhr: Christvesper
31.12.25, 17:00 Uhr: Jahresschlussandacht
18.01.26, 09:30 Uhr
Gottesdienste/Veranstaltungen in Hopfgarten
24.12.25, 16:30 Uhr: Christvesper
31.12.25, 16:00 Uhr: Jahresschlussandacht
06.01.26, 19:30 Uhr: Frauenkreis
18.01.26, 11:00 Uhr
Gottesdienste in Utzberg
24.12.25, 14:30 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel (Pfr. Uth)
25.01.26, 10:30 Uhr
Gottesdienste/Veranstaltungen in Nohra
20.12.25, 16:00 Uhr: Konzert Männerchor
24.12.25, 18:00 Uhr: Christvesper
17.01.26, 18:00 Uhr
Gottesdienste in Ulla
24.12.25, 16:00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel
17.01.26, 17:00 Uhr
Gottesdienste/Veranstaltungen in Troistedt
13.12.25, 15:00 Uhr: Adventssingen mit Chor
24.12.25, 17:00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel
26.12.25, 10:00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst
25.01.26, 14:00 Uhr
Gottesdienste in Ottstedt a.B.
24.12.25, 17:30 Uhr: Christvesper (Pfr. Krannich)
25.01.26, 09:00 Uhr
Gottesdienste in Bechstedtstraß
24.12.25, 15:00 Uhr: Christvesper
Gottesdienste in Isseroda
24.12.25, 20:00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel

Für alle Kirchengemeinden des Pfarrbereichs Niederzim-
mern:
Pfr. Friedemann vom Dahl ist für die geistliche Betreuung und 
die Gottesdienste in allen Gemeinden des Kirchspiels Nieder-
zimmern zuständig.
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Dorfclub Utzberg

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung!
Der Dorfclub Utzberg möchte sich bei allen herzlich bedanken, 
die in den letzten eineinhalb Jahren fleißig Globus Vereinsschei-
ne gesammelt und für unseren Verein eingelöst haben.
Dank Euerer Unterstützung sind rund 1.000 Euro zusammenge-
kommen – eine beachtliche Summe, die uns bei der Gestaltung 
unseres Vereinslebens sehr geholfen hat.
Wofür wir das Geld verwendet haben
Die gesammelten Mittel konnten wir sinnvoll für verschiedene 
Zwecke einsetzen:
• Unsere beliebten Veranstaltungen wie das Kegeln zum Frau-

entag, das Kinderfest und die Weihnachtsveranstaltungen
• Farbe und Ersatzteile für unsere Bierzeltgarnituren
• Verschiedene kleinere Anschaffungen für den Verein

Wichtiger Hinweis zur Globus-Aktion
Globus hat die Vereinsschein-Aktion seit dem 22. November 
2025 pausiert. Falls Ihr noch Vereinsscheine habt, können diese 
noch bis zum 31. Dezember 2025 eingelöst werden.
Wir sind dankbar für jeden Beitrag und freuen uns über das 
großartige Engagement unserer Unterstützer. Euer Einsatz trägt 
maßgeblich dazu bei, dass wir als Dorfclub Utzberg weiterhin 
schöne Veranstaltungen für unsere Gemeinschaft organisieren 
können.
Vielen Dank!

Euer Dorfclub Utzberg „Zu den Utzberger Linden“ e.V.

Einladung zur Winterwanderung 
nach Troistedt
Die Jagdgenossenschaft Troistedt lädt am Sonntag, den 
11. Januar 2026, alle Wanderfreunde zur traditionellen Win-
terwanderung ein.
Der Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der „Alten Schule“ in 
Troistedt, gegenüber der Kirche, von wo die Wanderung 
starten wird.
Der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr“ Troistedt 
sorgt mit der „Futterkrippe“ an der Eichgrabenhütte für Speis 
und Trank.
Wetterfeste Kleidung und Schuhwerk nicht vergessen!
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
friedvolles neues Jahr 2026.

Mit freudlichen Grüßen
Der Jagdvorstand Troistedt

Ein dreifaches Helau mit dem 
SKV ins Jahr 2026

In der neuen Saison 2026 werden 
wir wieder ein glanzvolles Pro-
gramm unseren Gästen präsen-
tieren. Dazu sind alle Mitglieder 
schon seit längeren wieder voll 
im Einsatz. Mit unserem Tech-
nikteam „Your Night Event“ die 
uns die nächsten Jahre beglei-
ten werden, sind unsere Veran-
staltungen mit Licht und Ton 
bestens ausgestattet. Dieses 
Team, unter anderen mit DJ „ 
Der Kurze“, wird auch nach den 
Veranstaltungen für sehr gute 
Tanzmusik für jung und jung ge-
bliebene sorgen. 

Foto: Enrico Klinkert

Frohe Weihnachten und 
ein guten und gesunden 
Start ins neue Jahr!
Wir möchten uns bei den Ortsbürgermeistern der Gemein-
den Niederzimmern, Hopfgarten, Ottstedt a.B. und Utzberg 
bedanken für die Zusammenarbeit und für ihr Vertrauen zu 
jeder Zeit.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein geruhsames und 
beschauliches Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr.
Der Verein der- Kinder und Jugendförderung Grammetal e. V.
Jugendclubleiter Kerstin Schmöger

Weihnachtsgrüße,
an alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinden Niederzim-
mern, Hopfgarten, Ottstedt a.B. und Utzberg.
Von Herzen wünsche ich euch allen und euern Familien ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.
Bleibt gesund.
Clubleiterin Kerstin Schmöger

Vorinformation für den Februar 2026
Hopfgarten Hopp, Hopp am 01.02.2026 findet wieder unser 
Traditioneller Kinderfasching für den Grammetal statt.
Auch 2026 feiern wir wieder in Hopfgarten in der Gaststätte 
„ Zur Weintraube“ von 15.00- 18.00 Uhr. Begleitet werden 
wir wieder von dem Spassmobil.
Der Jugendclub Hopfgarten und Kerstin Schmöger sowie 
der Verein der Kinder- und Jugendförderung Grammetal e.V.

Jetzt schon ein Dankeschön an unsere Wirtsleute der Gast-
stätte „ Zur Weintraube“ in Hopfgarten.
Suche ein freiwillige Helfer zum Kinder schminken. Meldet 
euch bei mir im Jugendclub. Danke!
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Die Veranstaltungen finden in der Nahalla zu Gutendorf, in der 
wir seit einigen Jahren schon präsent sind statt. Hierzu sind alle 
Narren und Narrenesen recht herzlich eingeladen. Es soll wieder 
eine unvergessliche Saison für uns und unsere Gäste werden. 
Hierzu haben wir wie immer keine Kosten und Mühen gescheut. 
Zusammen mit unserem fantastischen Publikum wollen wir es 
wieder mit bester Stimmung richtig krachen lassen. Wie nicht 
anders zu erwarten sind wir am 15.02.2026 wieder beim Erfurter 
Karnevalsumzug live dabei. Für die verlässliche Unterstützung 
unserer Sponsoren, den Wagenengeln der Kirmesgesellschaft 
Rohda und natürlich den einheimischen Gutendorfern gilt ein 
besonderer Dank, denn ohne diese könnten wir diesen kulturellen 
Höhepunkt nicht meistern.

Veranstaltungsort Gutendorf altes Kulturhaus

Unsere Veranstaltungen im Überblick:
10.01.2026 Prunksitzung in Gutendorf Beginn 19.11 Uhr
17.01.2026 Prunksitzung in Gutendorf Beginn 19.11 Uhr
14.02.2026 Prunksitzung in Gutendorf Beginn 19.11 Uhr
Der Kartenvorverkauf erfolgt über Ute Menger unter 
0152 - 05642322

verantw. für den Beitrag: S. Schunke-Liebeskind verantw. für den Beitrag: Katrin Schreiber

CChhoorrggeessaanngg  iinn  NNiieeddeerrzziimmmmeerrnn

Seit Oktober probt der WWiiggbbeerrttii--CChhoorr NNiieeddeerrzziimmmmeerrnn wieder regelmäßig mittwochs ab 19 Uhr im 
Pfarrhaus Niederzimmern. Wir freuen uns sehr darüber, denn gerade jetzt, wenn die Abende wieder länger 
werden, ist diese kleine Auszeit vom Alltag wohltuend. Wir laden ein - egal ob jung oder alt, Frau oder Mann - , 
mit unserer neuen Chorleiterin Marie Stallbaum mehrstimmige Lieder zum Advent einzuüben, die wir dann am 
6.12. (17.00 Uhr) und am 13.12.2025 (zum Adventsmarkt) in unserer Wigberti-Kirche zu Gehör bringen möchten. 
Männerstimmen würden unseren Klang besonders bereichern.
Nähere Informationen für Sangesfreudige aus Niederzimmern und Umgebung unter 0151 10788153. 


